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SEIT 20 JAHREN 
mit Leib und Seele 
Immobilienmaklerin

Jutta Hinterland
Immobilienkauffrau

Telefon: 0 49 54 / 893 10 88
Mobil: 0 17 0 / 204 53 48
kontakt@juttaimmobilien.de
www.juttaimmobilien.de

Mühlenstraße 20 
26802 Moormerland

Jutta Hinterland 
Immobilienkauffrau

Engelbert Klüver
Versicherungskaufmann

Engelbert Klüver
Versicherungskaufmann (IHK) 
Hauptvertretung der Allianz

Telefon: 0 49 54 / 893 10 80
engelbert.kluever@allianz.de
www.kluever-allianz.de

Kevin Klüver
Kaufmann für Versicherung 
und Finanzen (IHK)
 
Telefon: 0 49 54 / 893 10 80
kevin.kluever@allianz.de
www.kluever-allianz.de

Für Sie vor Ort 
Mühlenstraße 20 

26802 Moormerland

Eddy
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Liebe Leserinnen und Leser,

Hinweisen möchte ich noch auf die Seiten 24 – 25. Hier 
gibt uns Dr. Wilts aus Moormerland einen fernöstlichen 
Einblick ins Qi Gong.

Viele weitere interessante Artikel und Berichte warten 
nur darauf, von Ihnen gelesen zu werden.

Unterhaltsame Momente wünscht Ihnen 

 Ihr

Moin 

Liebe Leserinnen und Leser,

die Titelseite ist in dieser Ausgabe dem 4. Oldtimer-Tref-
fen in Veenhusen gewidmet. Welch abwechslungsreiches 
Programm hier auf Sie wartet, erfahren Sie auf der Seite 
10.

Der Vorstand des Gewerbevereins Moormerland hat ein 
neues Gesicht. Wenn Sie wissen wollen, wer die Interes-
sen der Gewerbetreibenden in Zukunft vertritt, dann wer-
fen Sie einen Blick auf die Seite 4.

Besonders am Herzen liegt mir der Artikel auf Seite 6. 
Dort wird Ihnen die „Elfenkinder-Hospiz-Stiftung“ vorge-
stellt, die sterbende Kinder auf ihrem letzten Weg beglei-
ten.

Themenwechsel: In Hesel wird es in diesem Monat den 
ersten „Street-Food Market“ geben. Hier warten kulinari-
sche Köstlichkeiten auf die Besucher. Wo Sie wann sein 
müssen verrät Ihnen die Seite 14. 

Ein weiteres Highlight in der Region ist mittlerweile das 
Bierfest in Nortmoor. Auf der Seite 18 erhalten Sie einen 
Überblick über die unterschiedlichen Hopfengetränke, die 
Sie bei dieser Veranstaltung kosten können.

Seitdem mein Mann 
Werbung in der Zeitschrift 

„Na so was“ schaltet, bekomme 
ich mehr Haushaltsgeld und unser 

Sohn erhielt sein 
langersehntes Handy.

Sie möchten auch eine 

Anzeige schalten?

Rufen Sie uns an:

04954 - 6029

Nicht verges
sen!
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Gewerbeverein Moormerland e.V. - 
Ein neuer Vorstand übernimmt das Ruder 

In der Jahreshauptversammlung am 25.06.2024 hat der Ge-
werbeverein Moormerland e.V. einen komplett neuen Vor-
stand gewählt.

Neuer 1. Vorsitzender des Vereins ist Hans-Jürgen Aden. Der 
2. Vorsitzender ist Dennis Thiems und 3. Vorsitzender Michael 
Dorenbusch. Die Funktion des Kassenwartes übernimmt in 
Zukunft Sebastian Lachmund und Schriftführerin wird Leona 

Zimmermann. Den Or-
ganisationsausschuss 
besetzen Ines Hinrichs 
und Benjamin Elsen. 

Thomas Rückert gibt 
Vorsitz ab und wird 
Ehrenvorsitzender

Mit der Wahl des neuen Vorstands endet zugleich die Amts-
zeit von Thomas Rückert, der 22 Jahre die Geschicke des 
Gewerbevereins lenkte. Rückert hatte sich im Vorfeld aus 
persönlichen Gründen dazu entschieden, in Zukunft auf den 
Vorsitz zu verzichten. Postwendend nach der Wahl des neu-
en Vorstandes wurde in der Jahreshauptversammlung be-

schlossen, Rückert zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen. Mit 
Rückert beendete auch sein bisheriger Stellvertreter, Albrecht 
Heim seine 32 Jahre andauerende Vorstandstätigkeit. 

Der neue 1. Vorsitzende, Hans-Jürgen Aden, freut sich auf die 
Aufgaben mit einem neuen Vorstandsteam. Er zeigt sich dabei 
sehr dankbar über die geleistete Arbeit seiner Vorgänger:

„Thomas Rückert hin-
terlässt -genau wie der 
gesamte ehemalige 
Vorstand- große Fuß-
stapfen. Umso mehr 
freue ich mich, dass 

alle Personen dem Verein als Mitglie-
der erhalten bleiben und Thomas wird 
als Ehrenvorsitzender für meine Arbeit 
als Vorsitzender weiterhin ein wichtiger 
Ansprechpartner bleiben“, so Aden.

Hans-Jürgen Aden

Leona Zimmermann Ines Hinrichs Benjamin Elsen

Thomas Rückert

Dennis Thiems Michael Dorenbusch Sebastian Lachmund
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Ihre Anlaufstelle für
Eisenwaren - Werkzeuge - Motorgeräte

Das Team im Hause Lübbe Saathoff berät Sie gern und freut sich auf Ihren Besuch.
Beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten im Internet! Mittwochs ganztägig geschlossen!

Besuchen Sie eine der größten Motorgeräteausstellungen 
mit über 500 m² im Landkreis Leer. Jetzt noch zu Sonderpreisen!

Aufsitzmäher und 
Rasentraktor
z. B. Rasentraktor 
mit Korb, 84 cm, 
14 PS Motor, 
mit Hydrostat 
SONDERMODELL
3299,00 

Rasentraktor 
mit Korb
98 cm, 
16 PS Motor, 
mit Hydrostat 
SONDERMODELL
3799,00 

Motorsense
STIHL FS38
0,9 PS
219,00 

Motorsense
STIHL FS55
1,0 PS
299,00 

259,00 

Motorsense
STIHL FS70
1,2 PS
539,00 

199,00 

Seit 1960 PROGAS-Ausgabestelle für Propangasflaschen in 5 und 11 kg vorrätig!

2599,00  2999,00 

Wiesenmäher
AS 21 4T
51 cm
1787,00 

1599,00 

Jetzt Kegelbürste für Motorsense zur Unkrautbekämpfung

469,00 

30 %
Rabatt

Wasserspielzeug,
Luftmatratzen
und Poolchemie
im Ausverkauf!

139,00 

Akku
Strauchschere
STIHL HSA 26
110 min. Laufzeit

169,00 

Akku
Gehölzschneider
STIHL GTA 26
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„Elfenkinder-Hospiz-Stiftung“ 
begleitet Kinder auf ihrem letzten Weg 

Die „Elfenkinder-Hospiz-Stiftung“ aus Leer hat sich zur 
Aufgabe gemacht, schwerstkranke sowie sterbende und 
trauernde Kinder und deren Familien zur Seite zu stehen, 
den schweren Alltag betroffener Familien durch Unterstüt-
zung etwas zu erleichtern und kleine Momente der Freu-
de zu schaffen.

Mit der Gründung der Stiftung ist für Dietrich Krüger und 
auch für seine 2021 verstorbene Ehefrau Elfi ein Herzens-
wunsch in Erfüllung gegangen. Beide hatten früh die Ab-
sicht, Teile des in ihrem Leben erarbeiteten Vermögens 
zum Wohle erkrankter Kinder einzusetzen und damit das 
eigene Lebenswerk auf Dauer weiter wirken zu lassen. 
Eineinhalb Jahr wurde gefeilt, um die Elfenkinder-Hos-
piz-Stiftung auf den Weg zu bringen. Die Stiftung besteht 
aus einem vierköpfigen Stiftungsrat. Dietrich Krüger ist 
1. Vorsitzender und wird im Vorstand von Günther Preu-
schaft (2. Vorsitzender) unterstützt. Zudem gehören Gre-
tel Bluhm-Janssen, Gründerin 
der Hospiz-Initiative in Leer und 
Alfred Hartmann, Stiftungsvor-
stand der Hospiz-Stiftung Leer, 
dem Stiftungsrat der „Elfenkin-
der-Hospiz-Stiftung“ an. 

Die „Elfenkinder-Hospiz-Stif-
tung“ wird als Treuhandstif-
tung unter dem Dach der Hos-
piz-Stiftung Leer verwaltet und 
die Erträge aus ihrem Vermö-
gen werden satzungsgemäß zur 
Förderung des öffentlichen Ge-
sundheitswesens im Landkreis 

Leer und der Umgebung eingesetzt. Dazu zählen insbe-
sondere die Förderung des Hospizwesens, des Hospiz-
gedankens und der Hospizbewegung bezogen auf die Be-
lange von Kindern und Jugendlichen sowie die Sorge um 
lebensverkürzend erkrankte, schwersterkrankte, sterben-
de und trauernde Kinder sowie deren Familien. Die För-
dermöglichkeiten sind dabei vielfältig. Unter anderem wird 
mit Zuschüssen zu kostenpflichtigen Behandlungen und 
Hilfsmitteln geholfen, die nicht von Kranken- und Pflege-
kassen übernommen werden. Auch mit dem Erfüllen von 
Herzenswünschen soll dem schweren Alltag für einen 
Moment entflohen und ein Leuchten in die Kinderaugen 
gezaubert werden. Zudem fördert die „Elfenkinder-Hos-
piz-Stiftung“ die Aus- und Weiterbildung von ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden, die oft über viele Jahre 
hinweg, zuverlässig und unterstützend den Kindern und 
Familien zur Seite stehen, um Entlastung und Freiräume 
zu schaffen. 

Diedrich Krüger hat seine Stif-
tung zu Beginn bereits mit einem 
größeren Vermögen ausge-
stattet. Die „Elfenkinder-Hos-
piz-Stiftung“ freut sich dennoch 
über jede Zustiftung und jede 
Spende, damit möglichst viele 
schwerstkrankte sowie ster-
bende und trauernde Kinder 
und deren Familien unterstützt 
werden können. 

Stiftungsrat
Diedrich Krüger 1. Vorsitzender
Günther Preuschaft (2. Vorsitzender)
Gretel Bluhm-Janssen
Alfred Hartmann

Kontakt:
Mörkenstraße 1426789 Leer
Telefon: 0491-4544990
info@hospiz-ostfriesland.de
www.hospiz-ostfriesland.de

Spendenkonto
Sparkasse LeerWittmund
IBAN DE06 2855 0000 0150 9192 
56
BIC BRLADE21LER
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www.stadtradeln.de/moormerland
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Die Gemeinde Moormerland nimmt vom 01. September 
bis 21. September 2024 zum fünften Mal an der Klima-
schutzaktion STADTRADELN teil. In diesem Zeitraum 
können alle, die in Moormerland leben, arbeiten, einem 
Verein angehören oder eine Schule besuchen, an der 
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnisses teil-
nehmen und möglichst viele Radkilometer sammeln. In-
teressierte können sich schon jetzt unter stadtradeln.de/
moormerland anmelden.

Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am 
Fahrradfahren und vor allem darum, möglichst viele Men-
schen für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu ge-
winnen und dadurch einen Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten.

Jeder kann ein STADTRADELN-Team (bestehend aus 
mindestens 2 Personen) gründen oder einem Team bei-
treten, um am Wettbewerb teilzunehmen. Einzelpersonen, 

die die meisten Kilometer gefahren sind, die Gruppe mit 
den meisten Kilometern sowie die Schule mit den meisten 
gefahrenen Kilometern erhalten jeweils eine Urkunde.

Die Gemeinde Moormerland hofft auf eine rege Teilnah-
me und viele Interessierte am STADTRADELN, um da-
durch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr 
Radverkehrsförderung zu setzen.

Außerdem wird es im STADTRADELN-Zeitraum wieder 
ein buntes Programm geben. Unterstützung bei diesem 
Programm erhält die Gemeinde von der Verkehrswacht 
für den Landkreis Leer e.V., dem VfL Fortuna Veenhusen, 
Abteilung „Rad und Wandern“, sowie dem ADFC, Orts-
gruppe Hesel-Moormerland. Informationen, Kilometerer-
fassungsbögen und den diesjährigen Programmflyer er-
halten Sie bei Moormerland Tourismus, Dr.-Warsing-Str. 
79, 26802 Moormerland.

Die Gemeinde Moormerland radelt erneut für ein gutes Klima!
Klimaschutzkampagne STADTRADELN geht in die nächste Runde
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INFORMIERT

Randkanal: Radweg an der Brücke muss breiter werden
Die anstehende Erneuerung der Brücke über den Rand-
kanal im Zuge der Königsstraße muss unbedingt für eine 
Verbreiterung des Radwegs genutzt werden. Das fordert 
Dieter Baumann (Moormerland), CDU-Fraktionsvize im 
Leeraner Kreistag. 

Die Brücke in Warsingsfehn verfügt über zwei Radwege. 
Die ortseinwärts führende rechte Fahrradspur ist deutlich 
zu schmal und genügt den Ansprüchen nicht mehr, so das 
CDU-Kreistagsmitglied. Auf seine Initiative hin war die 
Straßenbrücke bereits vor etwa 20 Jahren mit der zweiten 
Radspur ausgestattet worden. Dafür wurde die Fahrbahn 
für die Autos verengt. 

Das, was seinerzeit richtig war, muss nun optimiert wer-
den, so Dieter Baumann. „Wir müssen den Radfahrern, 
dort wo es möglich ist, nicht nur Vorrang geben, sondern 
auch für ihre Sicherheit sorgen“, sagt er.

Zuständig für die Brücke, die zur Kreisstraße 8 gehört, 
ist der Landkreis Leer. Eine Überprüfung hatte ergeben, 
dass die Stand- und Verkehrssicherheit nicht mehr gege-
ben ist. Teile der Bewährung sind von Rost befallen.

Sicherheitsdienst in Warsingsfehn: 
CDU hakt beim Bürgermeister nach

Die CDU hat bei Bürgermeister Hendrik Schulz (SPD) 
nachgehakt, ob und in welchem Umfang eine vor gerau-
mer Zeit getroffene Vereinbarung umgesetzt worden ist, 
wieder einen privaten Sicherheitsdienst im Zentrum von 
Warsingsfehn einzusetzen. Anlass für die Nachfrage beim 
Bürgermeister war ein Vorfall in Rathausnähe, bei dem 
kürzlich einem 14-Jährigen von anderen Jugendlichen 
„massiv gedroht“ worden sein soll. Die besorgte Mutter 
hatte sich in einem Schreiben an den stellvertretenden 
CDU-Fraktionschef Dieter Baumann gewandt und ihm 
den Vorfall geschildert. Zuvor hatte sie die Gemeindever-
waltung angeschrieben, aber keine Antwort erhalten, teil-
te die Mutter weiter mit.

Wie CDU-Ratsmitglied Dieter Baumann dazu erläuterte, 
hatten sich Politik und Verwaltung auf seine Initiative hin 

geeinigt, wieder einen Sicherheitsdienst für Streifengän-
ge im Zentrum zu beauftragen. Der von der besorgten 
Mutter geschilderte Vorfall hatte ihn zu seiner Nachfrage 
beim Bürgermeister über den Stand der Dinge veranlasst.

Auch CDU-Fraktionschef Ingo Kroon (Veenhusen) hält 
die Streifengänge eines privaten Sicherheitsdienstes vor 
allem in der näheren Umgebung des Rathauses für not-
wendig. Alle Menschen, jung oder alt, müssen ohne Angst 
unterwegs sein können.

Bereits vor dreieinhalb Jahren war auf Bestreben von Die-
ter Baumann ein Sicherheitsunternehmen in Moormer-
land eingesetzt worden. Vermehrte Vorfälle von Sach-
beschädigungen an Schulen und öffentlichen Anlagen 
waren damals ausschlaggebend für die Beauftragung.

Impressum: 
Verlagsleitung: 
Giesela Aden 
Edzardstraße 19 
26802 Moormerland

Redaktionsleitung: 
Hans-Jürgen Aden
Tel. 04954 6029 
Mobil: 0152 56327006
hans-juergen.aden@gmx.de 

Auflage: 
18.200 Stück

Druck: 
Ostfriesische 
Presse Druck GmbH
Emden

Auf dem Wochenmarkt sind wir:
Donnerstags in Warsingsfehn von 7:30 - 13:00 Uhr 

Mittwochs und Samstags in Leer
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Frauenhaus des Landkreises Leer: Schutz und Stabilität seit 35 Jahren

Seit Eröffnung wurden rund 1330 Frauen aufgenommen
Das Frauenhaus des Landkreises Leer feiert das 35-jäh-
rige Jubiläum. Seit der Gründung am 19. Juni 1989 haben 
Frauen, die häusliche Gewalt erfahren haben, und ihre 
Kinder hier einen geschützten Raum und Unterstützung 
gefunden. Es bietet den bedrohten Frauen Schutz und 
Stabilität.

Durch die Mitarbeiterinnen kann eine Krisenintervention 
und individuelle Beratung erfolgen. Die Frauen erhalten 
Unterstützung bei der Entwicklung einer neuen, gewalt-
freien Lebensperspektive. Einen rettenden Ort bietet das 
Frauenhaus nicht nur den Frauen, sondern auch ihren 
Kindern. Denn Kinder sind von häuslicher Gewalt immer 
mitbetroffen.

Das Haus wurde mit Hilfe eines Bundesinvestitions-
programms grundlegend saniert, so dass die Unterbrin-
gungs-, Beratungs- und Betreuungssituation verbessert 
werden konnte. Vor dem Hintergrund hoher Zahlen an 
Frauen, die unter häuslicher Gewalt zu leiden haben, und 
der daraus resultierenden Tatsache, dass die Nachfrage 
nach Plätzen im Frauenhaus gestiegen ist, wurden auch 
die Kapazitäten des Frauenhauses erweitert.

In Deutschland wird jede dritte Frau mindestens einmal in 
ihrem Leben Opfer von physischer und/oder sexualisier-
ter Gewalt. Etwa jede vierte Frau wird mindestens einmal 

Opfer körperlicher oder sexualisierter Gewalt durch ihren 
aktuellen oder durch ihren früheren Partner.

Der Landkreis Leer hat bereits schon vor 35 Jahren den 
Schritt in die richtige Richtung gegen Gewalt in den eige-
nen vier Wänden unternommen und in dieser Zeit zahl-
reichen Frauen und Kindern Schutz und Unterstützung im 
Frauenhaus geboten sowie eine Lebensperspektive in ein 
gewaltfreies Leben ermöglicht. Seit der Eröffnung wurden 
rund 1330 Frauen und 1441 Kinder aufgenommen (Stand 
30.5.2024).

Das Frauenhaus ist rund um die Uhr unter der Telefon-
nummer 0491 926 2881 erreichbar und kann schutzsu-
chende Frauen Tag und Nacht aufnehmen. Zum Schutz 
der Frauen bleibt die Adresse anonym. Das Frauenhaus-
team bietet für Opfer häuslicher Gewalt zudem ambulante 
Beratungen an, die auf Wunsch auch anonym stattfinden 
können.

Die Arbeit des Frauenhauses wird mit Mitteln des Landes 
Niedersachsen gefördert.

Die BISS/Beratungs- und Interventionsstelle gegen häus-
liche Gewalt berät und unterstützt ebenfalls geschlechts-
unspezifisch Opfer von häuslicher Gewalt. Die BISS ist 
unter der Telefonnummer 0491 926 2882 erreichbar.

Familienstützpunkt in Moormerland neu besetzt
Christina Baumann bietet Unterstützung im Café Klönsnack

Familien sollen sich im Landkreis Leer wohlfühlen. Da-
mit Ratsuchende die passenden Unterstützungsmöglich-
keiten finden, hat der Landkreis Leer schon vor einigen 
Jahren an verschiedenen Standorten im Kreisgebiet die 
Familienstützpunkte eingerichtet. In Moormerland wurde 
der Familienstützpunkt jetzt neu besetzt: Christina Bau-
mann bietet Unterstützung für Ratsuchende im Büro des 
Café Klönsnack, Rudolf-Eucken-Straße 3, 26802 Moor-
merland an.

Zu folgenden Öffnungszeiten ist der Familienstützpunkt 
Moormerland erreichbar:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 16 Uhr

Es besteht die Möglichkeit, den Familienstützpunkt per 
Email unter familienstuetzpunkte@moormerland.de oder 
telefonisch unter 04954 939680 für die Vereinbarung von 
Terminen zu erreichen.

Die Mitarbeiterinnen in den Familienstützpunkten haben 
einen Überblick, was es an Angeboten vor Ort in den 
Städten und Gemeinden gibt, beispielsweise Betreuungs- 
und Beratungsangebote für Jung und Alt, Dienstleistun-
gen, kulturelle Angebote, Initiativen und vieles mehr. Die 
Anlaufstellen haben Lotsenfunktion und helfen allen Men-
schen dabei, die richtigen Angebote zu finden. Weitere 
Informationen sowie eine Übersicht aller Stützpunkte gibt 
es unter www.landkreis-leer.de/Familienstützpunkte.

informiert
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Veenhusen ist vom 23. bis 25. August wieder einmal der 
maßgebliche Treffpunkt für Besitzer und Liebhaber his-
torischer Traktoren, Lastkraftwagen, klassischer Autos 
und alter Motorräder in der Region. Die Oldtimerfreunde 
Moormerland haben sich für ihr viertes Oldtimer-Treffen 
tüchtig ins Zeug gelegt. An der Moormerlandstraße wer-
den mehrere hundert Fahrzeuge ausgestellt, die älter als 
30 Jahre sind. Das Baujahr vieler Zugmaschinen, Autos 
und motorisierten Zweiräder, die erwartet werden, liegt 
deutlich weiter zurück. 

Als Besonderheit zum 10-jährigen Bestehen der Old-
timerfreunde Moormerland wird es auf einer separaten 
Ausstellungsfläche dieses Mal eine Sonderausstellung 
geben. Hier sollen möglichst sämtliche Fahrzeuge, An-
hänger und Anbaugeräte des Moormerländer Clubs aus-
gestellt werden. Allein hier dürften dann bei gutem Wetter 
ca. 100 Maschinen und Geräte zu bestaunen sein.  

Was das Oldtimer-Treffen in Veenhusen besonders 
macht, ist das Drumherum. „Es ist eine Ausstellung mit 
Vorführungen, eine Party, ein Familientreffen und damit 
auch etwas für Kinder“, sagt Ingo Kroon. Der Veenhuser 
ist Mitbegründer und Vorsitzender der Oldtimerfreunde 
Moormerland, die in diesem Jahr ihr zehnjähriges Be-
stehen feiern. „2014 haben acht Mitglieder den Club ge-
gründet. Heute sind wir 43 Mitglieder in verschiedenen 
Altersgruppen! Unser Schwerpunkt liegt noch heute da-
rauf, historische Maschinen im Einsatz zu bewegen und 

zu zeigen. Die Vielfalt unserer Maschinen ist schon etwas 
Besonderes!“

Ihn freut besonders, dass die Anwohner immer „mitzie-
hen und auch mitfeiern“. Ingo Kroon: „Unsere Gäste und 
Besucher dürfen sich auf eine einmalige Atmosphäre in 
Veenhusen freuen.“ 

Der Termin für das Oldtimer-Treffen Ende August ist be-
wusst gewählt worden. Die betagten landwirtschaftlichen 
Zugmaschinen sollen mit ihren Anbauteilen im Einsatz 
gezeigt werden. Für die geplanten Feldvorführungen mit 
Kartoffelroden und Getreidedreschen sind entsprechend 
Ackerflächen bestellt worden. 

„Für Besitzer historischer Fahrzeuge gibt es einen Tages-
platz mit guter Zufahrt“, so Ingo Kroon. „Jeder ist willkom-
men, eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Anreise mit Bau- 
oder Wohnwagen ist am Freitag ab 12:00 Uhr möglich.“ 

Am Freitagabend ab 20 Uhr startet auf dem Ausstellungs-
gelände eine Fete mit dem treffenden Namen „Diesel-Par-
ty“. Für die Musik ist DJ Pascal zuständig. 

Am Sonnabend steigt ab 20 Uhr die große Dorfparty im 
Festzelt mit DJ Jürgen. Mit dieser Dorfparty möchten die 
Oldtimerfreunde gleichzeitig den Zusammenhalt im Dorf 
stärken. „Das ist eine gute Gelegenheit, die sich auch 
schon mehrfach bewährt hat“, findet Ingo Kroon. 

Für die Besucher ist das Gelände am 24. und 25. August 
ab 11 Uhr geöffnet. Besucherparkplätze befinden sich in 
unmittelbarer Nähe an der Straße Zu den Eichen. 

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich mit großer 
Auswahl gesorgt. Die Landfrauen Neermoor bieten zu-
dem wieder Kaffee und Kuchen an. Für die Kinder gibt es 
eine große Hüpfburg und den immer beliebten Sandkas-
ten. Eintritt nehmen die Oldtimerfreunde übrigens keinen. 
„Das ist aufgrund der vielen großzügigen Spenden unse-
rer Sponsoren möglich“, freut sich der Vereinsvorsitzen-
de. „Daher bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren 
zahlreichen freiwilligen Helfern, unseren Sponsoren und 
sonstigen Gönnern und natürlich auch bei unseren lieben 
Nachbarn für das herausragende Miteinander!“

Historische Traktoren, Lastwagen, Autos, 
Motorräder und eine Sonderausstellung
Die Oldtimerfreunde Moormerland laden für 
Ende August zum 4. Oldtimer-Treffen nach Veenhusen 
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Wolfgang Ihler rückt in den Gemeinderat nach
Nach dem Umzug von Gerda Wille in die Stadt Leer und 
ihrem damit verbundenen Ausscheiden aus dem Ge-
meinderat Moormerland übernimmt Wolfgang Ihler ihren 
Platz im Gemeinderat Moormerland. Am 13.06.2024 wur-
de Wolfgang Ihler in der Gemeinderatssitzung durch den 
Bürgermeister Hendrik Schulz (SPD) in den Rat der Ge-
meinde Moormerland vereidigt.

Wolfgang Ihler, Jahrgang 1958, tritt nun in ihre Nachfol-
ge an. Der Diplom-Ingenieur, der bis 2021 beim Amt für 
regionale Landesentwicklung in Aurich tätig war, lebt seit 
43 Jahren in der Edzardstraße in Warsingsfehn. Er ist ver-
witwet und hat zwei erwachsene Söhne.

Ihlers politischen Ziele sind vielfältig: Er möchte die Ent-
wicklung des Zentrums von Warsingsfehn fördern und 
kulturelle Veranstaltungen unterstützen. Ein weiteres An-
liegen ist die Instandsetzung und Unterhaltung der Ge-
meindestraßen sowie der Ausbau der Rad- und Gehwe-

ge. Zudem liegt ihm die 
Verbesserung der An-
gebote für Breiten- und 
Gesundheitssport am 
Herzen. Ihler strebt 
an, sowohl bestehen-
de Sportstätten auszu-
bauen als auch neue 
zu schaffen.

Wolfgang Ihler freut 
sich auf seine neuen 
Aufgaben im Gemein-
derat und die Möglich-
keit, die Gemeinde 
Moormerland aktiv mitzugestalten. Die Gemeinde dankt 
Gerda Wille für ihre langjährige Arbeit und wünscht ihr und 
ihrer Familie alles Gute in Leer. Wolfgang Ihler wünschen 
wir viel Erfolg in seiner neuen Position im Gemeinderat.

Wolfgang Ihler

Sommerfest des Rassekaninchenzucht-
vereins I 47 und der Handarbeits- und 

Kreativgruppe I 33 Moormerland

Leer-Logabirum / Moormerland. Zum 
Sommerfest, bei angenehmem Wetter, 
trafen sich rund 35 Mitglieder und Fa-
milienangehörige des Rassekaninchen-
zuchtvereins I 47 und der Handarbeits- 
und Kreativgruppe I 33 Moormerland in 
Leer-Logabirum. Organisiert wurde das 
Fest von Angelique und Thorsten Tuch-
scheerer. Bei kulinarischen Köstlichkei-
ten vom Grill, einem Salatbüfett und kal-
ten Getränken verlebten die Mitglieder 
einen gemütlichen Nachmittag.

 Bodenbelags- u. Malerarbeiten
Ihr Partner für anspruchsvolle

Pappelstraße 28 • 26802 Moormerland

www.lalk-moormerland.de
04954 / 64 06
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Traumimmobilie
“Ganz gleich, ob Sie von einem

Einfamilienhaus, einem ebenerdigen
Bungalow, einer Eigentumswohnung 

oder dem perfekten Grundstück träumen  –  
wir haben die passende Immobilien für Sie.

FInden Sie Ihr neues Zuhause und legen Sie
den Grundstein für Ihre Zukunft!”

Weitere Infomationen unter 

www.real-immobilien.org

Finde deine

Weitere Informationen:
Real Immobilien GmbH
Rudolf-Eucken-Straße 16
26802 Moormerland
Tel. (0 49 54) 94 87 20
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Foto: J. Bruins 

Erfüllen Sie sich einen Traum...

Johann Bohlen GmbH | Molkereistraße 1 | 26802 Moormerland | 04945-330 | info@bohlen-bau.de | www.bohlen-bau.de

... weil man nur einmal baut.

Neue CD vom Shantychor „Sail and More“
Die Wolken, der Wind und das weite Meer

Der Shantychor „Sail and more“ hat eine neue CD mit dem Titel „Die Wolken, der 
Wind und das weite Meer“ herausgebracht. Freuen dürfen Sie sich unter anderem 
auf Songs wie Capitano, zwei weiße Gitarren und Land im Norden. 

Der Shantychor „Sail and More“ stammt aus Veenhusen, wo auch jeden Dienstag 
um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus fleißig geübt wird. Die 25 aktiven Sänge-
rinnen und Sänger werden angeleitet durch den Chorleiter und 1. Vorsitzenden 
Reinhard Schmidt. Darüber hinaus unterstützt Jonny 
Loers als 2. Vorsitzender tatkräftig. Der Shanty-
chor begeistert regelmäßig durch seine Auftritte 
unter anderem auf Festivals, verschiedensten 
Märkten wie z.B. auf dem Weihnachtsmarkt „ach-
ter´d Waag“ aber auch auf privaten Festen. 

Die neue CD ist für 12,90 € beim Supermarkt Enno 
Kleen in Hesel und beim Blumengeschäft „Blüten-
zauber“ in Jheringsfehn erhältlich. Jonny Loers und Reinhard Schmidt

a

Hast du Lust, in unserem Shanty-Chor mitzuwirken? 

Wir suchen neue Mitglieder, die Freude am Singen und an maritimer Musik haben!

Egal, ob du Vorerfahrung hast oder einfach nur Spaß am Singen, wir freuen uns auf dich!

Melde dich unter der Telefonnummer 04950-3525 und werde Teil unserer Gemeinschaft!

Lass uns gemeinsam die Seemannslieder erklingen!
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STADTRADELNSTADTRADELN
Auch aufm Dorf!Auch aufm Dorf!

1. bis 21. September 2024
Tritt drei Wochen für mehr Radförderung,
Klimaschutz und Lebensqualität in die Pedale!
Sammel mit dem Rad Kilometer!
Egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule
oder privat – Hauptsache CO2-frei unterwegs!

www.stadtradeln.de/sg-hesel

DANK FREUNDLICHER
UNTERSTÜTZUNG VON

1

App ladenund anmelden!

www.stadtradeln.de/sg-hesel

Tritt drei Wochen für mehr Radförderung,
Klimaschutz und Lebensqualität in die Pedale!
Sammel mit dem Rad Kilometer!
Egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule
oder privat – Hauptsache CO2-frei unterwegs!

6-Gemeinden-Rundtour: So., 01.09., 13:00 Uhr
Vortrag „Sicher Radfahren“: Di., 03.09., 19:30 Uhr

Infostand (Septemberpartie): So., 08.09., 10:00 Uhr
Feierabendtour (ADFC): Mi., 11.09., 15:00 Uhr

Feierabendtouren (SV Holtland): Mo.-Fr., 18:00 Uhr
Nachmittagstouren: Dienstags, 14:00 Uhr

Sonntagstouren (SV Holtland): Sonntags, 9:30 Uhr

1

Street-Food Market Hesel
In diesem Jahr debütiert der erste Street-Food-Market 
in der Gemeinde Hesel. Leckereien für Groß und Klein, 
Foodies und jeden anderen, der Hunger hat, gibt es am 
24. August 2024 im Park der Villa Popken. Diverse Food-
Trucks aus der Region bieten Ihnen an diesem Tag ihre 
Köstlichkeiten im Park an. Ob Süßes oder Herzhaftes, 
Kaffeespezialitäten oder ein kühles Getränk – es ist für 
jeden etwas dabei.

Ab 15:00 Uhr gibt es Live-Musik mit und von dem ost-
friesischen Musiker und Gitarristen Thomas Kümper. Eine 
Hüpfburg zum Spaßhaben wird natürlich auch nicht feh-
len. Die Veranstaltung beginnt um 11:00 Uhr und endet 
gegen 21:00 Uhr.

Informationen gibt es in der Villa Popken unter Tel.: 
04950/3980 oder in der Tourist-Information der Samtge-
meinde Hesel unter Tel.: 04950/937080.

Wussten Sie, dass man die Villa Popken auch mieten 
kann? Mit ihren eleganten und modernen Räumlichkeiten 
eignet sich die Villa hervorragend für besondere Anlässe. 
Sprechen Sie uns gerne an!

Villa Popken
Leeraner Str. 1 | 26835 Hesel
E-Mail: villa-popken@hesel.de | www.villa-popken.hesel.

de
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Ehrung von ehrenamtlich Tätigen in der Samtgemeinde
Am 30.09.2024 findet die alljährliche Ehrung der ehren-
amtlich Tätigen der Samtgemeinde Hesel statt.

Die Samtgemeinde sieht es als ihre Aufgabe an, das Eh-
renamt in allen Bereichen des sozialen, kulturellen, ge-
sellschaftspolitischen, musischen und kirchlichen Lebens 
durch eine Ehrung zu würdigen.

Über den für die Ehrung in Frage kommenden Personen-
kreis entscheidet grundsätzlich der Ausschuss Jugend, 
Sport und Soziales der Samtgemeinde Hesel nach den 
Bestimmungen der vom Samtgemeinderat Hesel be-
schlossenen Richtlinien. Jede/r Bürger*in der Samtge-
meinde Hesel hat das Vorschlagsrecht, dem Ausschuss 
mit entsprechender Begründung Personen zu benennen, 
die für eine Ehrung in Frage kommen. Die Anträge sind 
schriftlich an die Samtgemeinde Hesel oder per E-Mail an 
c.roskam@hesel.de zu richten.

Die zu ehrenden Personen sollten Bürger*innen der 
Samtgemeinde Hesel sein; eine Mitgliedschaft in einer 
Kirche, einem Verein oder Verband ist nicht erforderlich. 
Sie sollten sich durch ihren persönlichen Einsatz vorbild-
lich in den Dienst des Gemeinwesens gestellt haben. Dies 
beinhaltet ein Engagement zur Förderung und Aufrecht-
erhaltung des Gemeinwesens, zur Förderung des Ge-
meinschaftssinns und/oder ehrenamtliches Engagement 
in Problembereichen oder bei Hilfebedürftigen und sozia-
len Gruppierungen der Samtgemeinde Hesel.

Auf diesem Weg bittet die Samtgemeindeverwaltung 
alle Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde Hesel 
um Vorschläge. Die Eingangsfrist endet am 15.08.2024 
(nachträgliche Eingänge werden nicht mehr berücksich-
tigt).

informiert

Hauptstr. 171
26802 Moormerland
info@energie-vereint.de 
www.energie-vereint.de

Endlich auch bei uns

erhältlich...

Luft-Wasser

Wärmepumpen

Tel. 04954 - 89 04 146

Ihr Ansprechpartner  
Michael Dorenbusch

& André Conrads

unverbindlich Angebot
 anfordern!

inkl. Förderberatung

inkl.

Lieferung &

Montage

Carsten Bleeker war ei-
ner der ausgelosten Ge-
winner.

Von Dörp to Dörp – das Fahrradevent 
ging einmal um die Welt 

Amt 30. Juni 2024 war es soweit. Fahrradbegeisterte haben sich auf ihre Räder geschwungen 
und sind entlang des Kontenpunktsystems „einfach und sicher“ durch die Gemeinden Große-
fehn, Moormerland, Hesel und Ihlow gefahren. Die vielen Stempelstationen auf der Strecke 
haben eine Einkehrmöglichkeit geboten, an denen die Radler sich bei Getränken, Kuchen und 
Gegrilltem stärken konnten. 

Über die Teilnehmerzahl von 1.024 Fahrradbegeisterten sind die Ausrichter mehr als zufrie-
den. Im Schnitt ist jeder Teilnehmer rd. 40 Kilometer an diesem Tag gefahren, sodass insge-
samt 40.000 gefahrene Kilometer zusammengekommen sind. Genauso viele Kilometer, die 
benötigt werden, um einmal um die Erde zu fahren. 
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Halbzeitbilanz zur großen Baustelle in Hesel
Mitte März haben in der Gemeinde Hesel die Bauarbeiten 
für den Umbau der Ortsdurchfahrt der Bundesstraßen 72 
und 436 (Auricher Straße, Leeraner Straße und Olden-
burger Straße) begonnen. Es wurde von einer Bauzeit von 
6 bis 8 Monaten ausgegangen. Ende Oktober sollen die 
Arbeiten abgeschlossen sein. Inzwischen ist schon eini-
ges in Sicht gekommen: Zeit für eine Halbzeitbilanz.

Die Gemeinde Hesel und die Niedersächsische Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr (NLStBV) haben ge-
meinsam die Arbeitsgemeinschaft OD Hesel, bestehend 
aus den Firmen Georg Koch aus Westerstede und Her-
mann Janssen aus Aschendorf, mit der Erneuerung der 
sogenannten Nebenanlagen beauftragt.

Vor Baubeginn gab es in Hesel nur Gehwege neben der 
hochfrequentierten Fahrbahn. Radfahrende mussten sich 
also auf der Fahrbahn der Bundesstraße bewegen, wenn 
sie sich an die Verkehrsvorschriften halten wollten. Da 
dieser Umstand nicht sicher und zeitgemäß war, hatte der 

Rat der Gemeinde Hesel nach ausführlichen Beratungen 
in öffentlichen Sitzungen vor zwei Jahren im Sommer ein 
Radwegekonzept für die Ortsdurchfahrt der Bundes- und 
Landesstraßen in Hesel beschlossen. Die vorhandenen 
Gehwege werden verbreitert und zu kombinierten Geh- 
und Radwegen ausgebaut. Hierbei wird das gesetzlich 
vorgegebene Mindestmaß von 2,50 Metern eingehalten. 
Hierfür entfallen die Grünbeete entlang der Fahrbahn; so-
weit erforderlich, wurde Grunderwerb getätigt.

Die Arbeitsgemeinschaft OD Hesel hat inzwischen den 
1. Bauabschnitt abgeschlossen und den 2. Bauabschnitt 
bereits in großen Teilen fertiggestellt. Eine Kolonne hat 
bereits mit den Arbeiten im 3. Bauabschnitt begonnen. 
Konkret bedeutet dies, dass die Tiefbauarbeiten für die 
neue Bushaltestelle Hesel B436/Einkaufszentrum im Be-
reich der Straßen Im Brink und Knippelkamp abgeschlos-
sen sind. Neben den Wartehallen für die Fahrgäste sollen 
noch zwei überdachte Fahrradabstellanlagen errichtet 
werden, die als Bike-and-Ride-Stationen dienen werden. 

Im Bereich der Oldenburger Straße wurden die neuen 
Geh- und Radwege bereits fertiggestellt. Hier wurde zu-
sätzlich der Rechtsabbieger der Fahrbahn für die Kraft-
fahrzeuge in die Fahrtrichtung Aurich verlängert, damit 
der motorisierte Verkehr künftig besser fließen kann. An 
der östlichen Seite der Leeraner Straße ist der neue Geh- 
und Radweg nahezu fertiggestellt. Auf diesem Abschnitt 
können sich die Menschen bereits zu Fuß oder mit dem 
Rad einen Eindruck von den neuen Nebenanlagen ma-
chen.

informiert

Joachim Duin, Werner Baumann (Vorsitzender des Bauaus-
schusses) und Gerd Dählmann
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Die Gemeinde ist in Vorleistung getreten und hat im Bau-
stellenbereich ein Glasfaserleerrohrsystem verlegen las-
sen, damit die neu gebauten Wege nicht schon in wenigen 
Monaten wieder aufgebrochen werden müssen für den 
Breitbandausbau der Glasfaser NordWest, die den west-
lichen Teil von Hesel erschließen möchte.

Insgesamt kommen die Bauarbeiten also gut voran. Trotz 
der zusätzlichen Aufgaben kann der Zeitplan, aufgrund 
des hohen Engagements der Mitarbeiter der Arbeitsge-
meinschaft OD Hesel und der guten Zusammenarbeit mit 
dem ausführenden Ingenieurbüro Thalen Consult und 
dem Bauamt der Samtgemeindeverwaltung sowie der 
NLStBV, eingehalten werden.

Derweil gehen die Arbeiten in den anderen Abschnitten 
weiter. An der Leeraner Straße wird auf der Westseite und 
an der Auricher Straße Richtung Bagband an der Ostseite 
gebaut. Die Sanierung der Fahrbahn für die Kraftfahrzeu-
ge war durch die NLStBV ursprünglich für den Herbst nach 

Abschluss der Arbeiten an den Geh- und Radwegen ge-
plant. Nun wurde durch die NLStBV entschieden, die As-
phaltierungsarbeiten für die Leeraner Straße vorzuziehen 
und schon im August abzuschließen. Konkret soll dieser 
Abschnitt im Rahmen einer Vollsperrung in der Zeit vom 
19. bis 25. August 2024 im Zweischichtbetrieb von früh 
morgens bis spät abends saniert werden. Eine Freigabe 
der Leeraner Straße für den Verkehr innerhalb von Hesel 
(ohne Durchgangsverkehr) in beide Fahrtrichtungen wird 
derzeit geprüft, möglicherweise noch im September.

Aktuelle Informationen gibt es weiterhin für alle Interes-
sierten auf der offiziellen Projekt-Internetseite unter zu-
kunft.hesel.de. Ferner besteht die Möglichkeit, sich in den 
öffentlichen Sitzungen der politischen Gremien der Ge-
meinde Hesel im Rahmen der Einwohnerfragestunde zu 
informieren. Mit einer kostenlosen Anmeldung zum Rund-
schreiben der Samtgemeinde Hesel unter newsletter.
hesel.de wird man wöchentlich auf die Sitzungstermine 
sowie andere aktuelle Bekanntmachungen hingewiesen.

Modernisierung der Ortsdurchfahrt Hesel VOR dem Zeitplan
Bürgermeister Gerd Dählmann hält Freigabe schon im Herbst für möglich

Flughafen Berlin, Elbphilharmonie, Friesenbrücke – nor-
malerweise dauern Bauarbeiten der öffentlichen Hand 
länger als geplant. Die Gemeinde Hesel könnte da jetzt 
die Ausnahme bilden. 

„Die Arbeiten kommen gut voran, sogar schneller als 
geplant. Auch der zweite Bauabschnitt, der erst im Juni 
begonnen wurde, ist schon zu einem großen Teil abge-
schlossen. Wenn nichts Außergewöhnliches passiert, 
könnte es schon im Herbst heißen: freie Fahrt durch He-
sel“, berichtet Bürgermeister Gerd Dählmann über die 
Fortschritte der Modernisierung der Ortsdurchfahrt Hesel.

Seit März ist noch eine Spur der B 72 von Aurich in Rich-
tung Leer geöffnet. Wer von Leer nach Aurich unterwegs 
ist, wird umgeleitet. Entgegen erster Befürchtungen läuft 
der Verkehr jedoch reibungslos. Dählmann dankt den Ver-
kehrsteilnehmern: „Es ist beeindruckend, wie diszipliniert 
und rücksichtsvoll sich die große Mehrheit der Verkehrs-
teilnehmer verhält.“

Die Fortschritte sind sichtbar. Inzwischen sind bereits 
fahrradfreundliche Radwege und barrierefreie Gehwege 
entstanden. Bürgermeister Dählmann erklärt: „Für die Si-
cherheit von Radfahrern, Menschen im Rollstuhl oder mit 
Rollator und Familien mit Kinderwagen sind die alten Klin-
kersteine, die leider Stolperfallen darstellen, durch Beton-

steine mit glatter Oberfläche ersetzt worden. Die Klinker 
haben wir natürlich gesammelt und gelagert, um sie dort 
zum Einsatz zu bringen, wo wir historisches Pflaster be-
nötigen.“

Auch die Bord- und Rinnenanlagen sind erneuert worden. 
Zeitgleich werden Glasfaserleitungen verlegt und Bus-
haltestellen neu gebaut. Dort werden Radfahrer zukünftig 
ihre Räder in überdachten und teilweise abgeschlossenen 
Fahrradparkplätzen abstellen können. Auch E-Bike-Lade-
punkte sind vorhanden.

Die Landesstraßenbaubehörde aus Aurich nutzt zudem die 
Gelegenheit, um den Straßenbelag in Hesel zu erneuern.

Dählmann und die Mitglieder des Gemeinderates sind 
hochzufrieden: „Die Baufirmen und ihre Teams machen 
einen richtig guten Job. Die Zusammenarbeit mit der Ver-
waltung funktioniert Hand in Hand. Schon jetzt sieht man 
die Verbesserungen. Gleichzeitig gibt es ein Plus an Ver-
kehrssicherheit. Hesel nutzt damit eine einmalige Chan-
ce“, so der Bürgermeister.

informiert

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de
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Dorfverein für Rorichum
Das kleine Dorf Rorichum an der Ems hat in den letzten 
20 Jahren eine außergewöhnliche Entwicklung erfahren. 
Die Einwohnerzahl hat seit der Jahrtausendwende um 
fast 50 % zugenommen! Den damit einhergehenden Ver-
änderungen will man nun endlich Rechnung tragen. Nach 
etlichen Vorgesprächen, in denen große Mitarbeitsbereit-
schaft bekundet wurde, findet nun am 28.08.2024 um 19 
Uhr in der „Oll Pasteree“ die Gründung des „Dorfvereins 
Rorichum e.V.“ statt. Fast 60 Personen haben sich schon 
im Vorfeld in der eingerichteten WhatsApp-Gruppe regis-
trieren lassen.

Ziel und Zweck des Vereins ist es, das dörfliche Zusam-
menleben in „Alt- und Neu-Rorichum“ zu optimieren und 
damit den Zusammenhalt in der Gemeinschaft zu fördern 
und zu stärken. Das soll u.a. durch Veranstaltungen wie 
Dorffeste oder auch durch Hilfsangebote, die im Bedarfs-
fall genutzt werden können, erreicht werden. (So wurde in 
der Gruppe nach den starken Regenfällen im Juli bereits 
eine leistungsstarke Pumpe aus privater Hand bereitge-
stellt.)

Musik-, Literatur-, Kunst- und jegliche Art von Informa-
tionsveranstaltungen, die das Dorfleben bereichern, sol-
len ebenfalls vermehrt gefördert werden. Immer im Blick 
bleiben dabei die möglicherweise nicht immer deckungs-
gleichen Interessen von Jung und Alt. Die bereits vorhan-
denen bewährten Veranstaltungen (das Osterfeuer, das 
Aufstellen des Maibaums etc.) sollen die Unterstützung 
des Vereins erfahren, ebenso wie die bereits aktiven dörf-
lichen Gruppierungen, z. B. der Senioren-Treff, der Chor, 
die Handarbeitsgruppe u.a., wenn es gewünscht wird.

Nicht zu kurz kommen dürfen Gemeinschaftsaktionen mit 
der Dorfbevölkerung zum Erhalt bzw. zur Verbesserung 
des Ortsbildes. So sollen auch wieder die vorhandenen, 
aber brachliegenden Dorferneuerungspläne im Rahmen 
der Dorfregionsmaßnahmen (u.a. mit Oldersum, Si-

monswolde etc.) 
a u f g e g r i f f e n 
werden. Dazu 
gehört die Einrichtung eines Dorfplatzes zwischen „Alt- 
und Neu-Rorichum“ mit einer neuen barrierefreien Bus-
haltestelle. Auch eine optimierte Umgestaltung der alten 
Pastorei als Begegnungsstätte (Mehrgenerationenhaus) 
für alle scheint erstrebenswert. Eine Bepflanzung des Be-
reichs bei den Altglascontainern mit einer Buchenhecke 
wird bereits diskutiert. Für all das wird sicherlich eine pro-
duktive Zusammenarbeit mit der Gemeinde von Nutzen 
sein.

Voller Zuversicht gehen nun die Gründungsmitglieder – 
zu denen übrigens jede(r) gehören kann, die/der sich mit 
Rorichum verbunden fühlt – ans Werk.

Wer auch immer sich hier einbringen möchte (und min-
destens 14 Jahre alt ist), ist herzlich eingeladen, an der 
Veranstaltung am 28. August um 19:30 Uhr teilzunehmen.

„Unser Dorf hat Zukunft“
Kommissionsbesuch in Rorichum

Es ist purer Zufall, dass bereits um die Mittagszeit dessel-
ben Tages – also am 28.08.2024 – die Prüfungskommis-
sion der Aktion „Unser Dorf hat Zukunft“ Rorichum einen 
Besuch abstattet. Ortsvorsteher Frank Janßen sowie alle 
helfenden Hände, die bei der Vorbereitung des Termins 
beteiligt waren, wünschen sich natürlich eine große Be-
gleiterschar, wenn um 13 Uhr der Spaziergang durch das 
Dorf beim Haus Duprée („Bei Cassi“) beginnt. Wer Zeit 
hat, sollte dabei sein – zum Nutzen unseres Dorfes!

Ortsvorsteher Frank Janßen (4.v.l.), und einige der bereits aktiv 
gewordenen Dorfbewohner 
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Aufhebungs- und Erstattungsbescheide sind Verwaltungsakte, 
die von Behörden und Körperschaften des öff entlichen Rechts 
erlassen werden, wenn festgestellt wird, dass bewilligte Leistun-
gen zu Unrecht gewährt wurden. Diese Bescheide verlangen die 
Rückzahlung der Leistungen und heben frühere Bewilligungs-
bescheide auf. Es ist essenziell, die Gründe und die Notwendig-
keit zu beleuchten, warum betroff ene Personen gegen solche 
Bescheide vorgehen sollten.
Rechtsgrundlagen und Gründe für die Bescheide
Es gibt verschiedene Gründe, die zu einer Aufhebung führen 
können. Wenn Leistungsbezieher ihren Mitwirkungspfl ichten 
nicht nachkommen, z.B. durch nicht rechtzeitig eingereichte Ein-
kommensnachweise, können Bescheide aufgehoben und Leis-
tungen zurückgefordert werden. Auch veränderte Einkommens- 
oder Vermögensverhältnisse, die nicht oder verspätet gemeldet 
werden, können eine Rückforderung rechtfertigen. Ebenso kön-
nen Fehler seitens der Verwaltung bei der Bewilligung zu einem 
Aufhebungs- und Erstattungsbescheid führen.
Gründe, gegen die Bescheide vorzugehen
Nicht alle Aufhebungs- und Erstattungsbescheide sind rechtmä-
ßig. Es kann vorkommen, dass die Bescheide formelle oder ma-
terielle Fehler enthalten, wie z.B. unzureichende Begründungen, 
falsche Berechnungen der Erstattungsbeträge oder eine fehler-
hafte Rücknahmeentscheidung. Ein rechtlich fundierter Wider-
spruch kann zur Aufhebung oder Anpassung des Bescheides 
führen. Zudem ist zu prüfen, ob die Forderungen verjährt sind. 
Auch öff entlich-rechtliche Forderungen können verjähren. Ein 
Verweis auf die Verjährung kann eine vollständige Abwehr der 
Rückforderung bedeuten.
Rückforderungen können die fi nanzielle Existenz der Betroff e-
nen gefährden. Durch ein rechtzeitiges 
Vorgehen gegen die Bescheide können 
Zahlungsforderungen gemindert oder 
gestundet werden, was zur Stabilisie-
rung der fi nanziellen Lage beiträgt. Dies 
ist besonders wichtig, da viele Leis-
tungsbezieher ohnehin am Existenz-
minimum leben. Es ist wichtig, dass 
betroff ene Personen ihre Rechte wahr-
nehmen, um soziale Ungerechtigkeit zu 
vermeiden. Oftmals haben Betroff ene 
nicht die Mittel oder das Wissen, um 
sich ohne Unterstützung zu wehren. Ein 
Einspruch/Widerspruch kann sicher-
stellen, dass nur rechtmäßig erbrachte 
Leistungen zurückgefordert werden.
Vorgehensweise
Viele Aufhebungs- und Erstattungs-
bescheide sind einem sogenannten 
Anhörungsverfahren vorgeschaltet, in-
nerhalb dessen Sie aufgefordert wer-

den, zu etwaigen Anschuldigungen Stellung zu beziehen. An 
diesem Punkt können die meisten Fehler gemacht werden. Es 
gilt: Lieber Schweigen als Angaben zu tätigen. Eine Pfl icht zur 
Beantwortung besteht nicht. Erhalten Sie dann einen Bescheid, 
so ist dieser notwendigerweise mit einer Rechtsmittelbelehrung 
versehen, aus der sich ergibt, ob der Bescheid mit einem Ein-
spruch oder Widerspruch oder direkt mit einer Klage angegriff en 
werden kann oder muss. Ebenfalls die Frist für die Einlegung 
des jeweiligen Rechtsmittels ist darin benannt.
Ab diesem Zeitpunkt ist es ratsam, rechtliche Beratung in An-
spruch zu nehmen, um die Erfolgsaussichten zu prüfen und den 
Widerspruch fundiert zu begründen. Der Widerspruch muss 
schriftlich eingereicht werden. Sollte der Widerspruch abgelehnt 
oder der Einspruch zurückgewiesen werden, kann innerhalb 
eines Monats nach Zustellung des Widerspruchsbescheides 
Klage erhoben werden.
Beratung und Unterstützung
Betroff ene sollten die Unterstützung von Beratungsstellen, 
Sozialverbänden oder Rechtsanwälten in Anspruch nehmen. 
Diese können bei der Formulierung des Widerspruchs und der 
Klage helfen und wertvolle Tipps zur Beweissicherung und Ver-
fahrensstrategie geben. Gerade in Verfahren bezüglich Aufhe-
bungs- und Erstattungsbescheiden müssen die Behörden und 
Körperschaften mehrere Voraussetzungen einhalten, woran sie 
häufi g scheitern. Dies führt oft dazu, dass zwar die materiellen 
Voraussetzungen vorlagen, also an sich Gelder zu Unrecht be-
zogen wurden, eine Erstattung jedoch nicht notwendig wird, weil 
formelle Fehler vorliegen.

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Sozialrecht
Niklas Sander

VON
DER AHE · SANDER

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE NOTAR

Rechtsanwälte,
Fachanwälte und Notar

Koloniestraße 84
26802 Moormerland
Fon: (0 49 54) 9570-0
Fax: (0 49 54) 9570-60

www.vdas-anwaelte.de
info@vdas-anwaelte.de

Stefan von der Ahe
Niklas Sander

Über die Notwendigkeit, gegen 
Aufhebungs- und Erstattungs-

bescheide vorzugehen
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Ich feiere 
25-Jähriges.
Danke für Ihr Vertrauen.

Sie soll sich weiter kümmern!
CDU-Kreisvorstand Leer schlägt Gitta Connemann MdB einstimmig für erneute Kandidatur vor

Sie will es noch einmal wissen. Seit 22 Jahren vertritt 
Gitta Connemann ihre Heimat im Deutschen Bundestag. 
Wenn es nach den Mitgliedern des CDU-Kreisvorstandes 
Leer geht, soll dies so bleiben. Der Kreisvorstand hat die 
Heselerin deshalb jetzt einstimmig für eine erneute Kan-
didatur bei der nächsten Bundestagswahl vorgeschlagen.

Die Kreisvorsitzende Melanie Nonte ist dankbar: „Gitta 
Connemann ist unermüdlich unterwegs. Für die Betriebe, 
Vereine und die Menschen vor Ort – egal ob im Landkreis 
Leer oder im Emsland. Sie hat alles, was erfolgreiche Ab-
geordnete brauchen: Netzwerke, Wissen, Erfahrung, Mut, 
Herz und Kampfgeist. Ihr Motto 'Sie kümmert sich!' ist 
nicht nur eine leere Floskel. Gitta Connemann kümmert 
sich wirklich. Tagein, tagaus. Seit 22 Jahren. Wir könn-
ten uns keine bessere Abgeordnete wünschen. Wir sind 
dankbar, dass wir sie haben und dass sie sich bereit er-
klärt, sich für uns weiter 'zu kümmern! Gerade jetzt in Zei-
ten wie diesen.'“

Gitta Connemann selbst hat sich die Entscheidung nicht 
leicht gemacht. „Niemand ist unersetzlich. Aber selten 
war die Lage im Land, auch bei uns im Kreis, so schwie-
rig – politisch und wirtschaftlich. Betriebe, ihre Mitarbeiter 
und Bürger brauchen jetzt mehr denn je Kümmerer mit 
einem klaren Kompass. Deshalb habe ich in Absprache 

mit meiner Familie 
entschieden, meine 
Kandidatur für die 
Bundestagswahl 
anzubieten. Ich 
will mich der Ver-
antwortung wieder 
stellen – für meine 
Heimat.“

Nominiert ist Con-
nemann damit noch 
nicht. Die Kandi-
datenfindung bei 
den Christdemokra-
ten findet in einer 
sogenannten Urwahl statt. Alle Mitglieder der CDU im 
Wahlkreis Unterems – der CDU-Kreisverbände Meppen, 
Aschendorf-Hümmling und Leer – können wählen und ha-
ben auch die Möglichkeit, selbst spontan zu kandidieren. 
Eine Vorentscheidung soll auf dem Kreisparteitag für den 
Landkreis Leer am 2. September stattfinden. Dort wird 
der Kreisvorstand den Mitgliedern der CDU im Landkreis 
Leer Gitta Connemann als Kandidatin vorschlagen.

Ein Bericht von Melanie Nonte (Kreisvorsitzende)

Melanie Nonte und Gitta Connemann
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Das Bierfest startet am Freitag, den 16.08.2024, um 18:00 
Uhr. Am Samstag, den 17.08.2024, beginnt das Bierfest 
um 16:00 Uhr. Es handelt sich um das 9. Bierfest mit eini-
gen Neuigkeiten.

Es haben zwei neue Brauereien aus Apen und Wilhelms-
haven zugesagt. Aus Wilhelmshaven kommt die Braue-
rei Wilhelms Hopfen mit zwei sehr leckeren Bieren: dem 
hopfenfrischen Pils und dem untergärig süffigen Hellen. 
Beide sind eine Bereicherung für das Bierfest, genau wie 
das Aper Landbier aus Apen.

Weiterhin dabei sind das Ostfriesenbräu aus Bagband, 
Watt'n Bier aus Werdum, Tide Bräu aus Varel, Engel aus 
Crailsheim und Ol's Bräu aus Oldenburg. Insgesamt sind 
es 7 Brauereien mit 17 verschiedenen Biersorten, alles 
frisch in Krügen gezapft! Es werden 0,2, 0,3 und 0,5 Liter 
Krüge ausgeschenkt.

Ca. 750 überdachte Sitzplätze sind auf dem Fest-
platz vorhanden. Unser Weinstand wird in diesem 
Jahr vom Familienweingut der Familie Kästel ge-
stellt. Wir haben einen Test gemacht und können 
sagen: sehr, sehr leckere Weine!

Für den Hunger haben wir einen Fischstand, einen 
Imbissstand und einen Verkaufsstand für Flamm-
kuchen und Brezeln eingeplant. Für die musikali-
sche Untermalung sorgt am Freitag ab 18:00 Uhr 
ein Discjockey, am Samstag ab 16:30 Uhr der be-
kannte Singer-Songwriter Jürgen Brinker, und ab 
20:30 Uhr spielt die bekannte Gruppe Roadpack 
und sorgt für Stimmung.

Mit Spielfreude und einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus 30 Jahren Rockgeschichte gelingt es Road-
pack immer wieder, Zuschauer aller Altersklassen mit-
zureißen und zum Tanzen zu bewegen! Am Freitag wird 
gegen 21:30 Uhr noch eine fünftägige Reise für zwei Per-
sonen in die Bierstadt Bamberg im Wert von 1400,00 Euro 
verlost.

Auf dem Bierfest, wo Menschen aus einem sehr großen 
Umfeld kommen, treffen sich Leute, die sich jahrelang 
nicht gesehen haben, wieder. Auch sonst passiert immer 
wieder etwas Besonderes auf dem Bierfest, zum Beispiel 
ein Heiratsantrag von der Bühne. Es wurden Kontakte ge-
knüpft, von denen heute bereits einige verheiratet sind.

Das Bierfest hat sich im Laufe der Jahre zu einem Kulte-
vent entwickelt, und die Leute lieben diese Atmosphäre.

Einladung zum 9. Bierfest: 
Feiern, Genießen und Erinnerungen schaffen!
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Gertrud Sluiter, Marco Sluiter, Hermann Helmers, Fokko Böden, Andreas Tohmsen und Thomas Bona

Neue (Telefon-)Buchzelle in Tergast

Auch im Heimathaus gibt es 
seit fünf Jahren ein Bücher-
tauschregal!
Das Regal ist während unserer Öffnungszeiten zugänglich und 
wird seit etwa fünf Jahren betrieben. Mittlerweile gibt es eine 
schöne Auswahl an Romanen, Krimis, Sach- und Kinderbücher.

Dr.-Warsing-Str. 79 | 26802 Moormerland | Tel.: 0 49 54 / 80 10

Der Arbeitskreis „Uns Dörp Tergast“  hat in Tergast an der Wasserwerkstraße / 
Ecke Pastor-Busch-Straße einen Bücherschrank in einer Telefonzelle eingerich-
tet. Dort kann man sich künftig mit kostenlosem Lesestoff eindecken und im bes-
ten Fall gegen Exemplare aus dem eigenen Haushalt tauschen. Viele Menschen 
können so Bücher teilen, ohne diese käuflich erwerben zu müssen, so die Grund-
idee hinter dieser Leihbücherei. Es gibt keine Öffnungszeiten, keine Regularien, 
keine Gebühren und auch keinen Bilbiotheksausweis. Lesen leicht gemacht, ganz 
ohne Hürden.  

Die Telefonzelle lagerte zuvor beim Bauhof der Gemeinde Moormerland und 
stand früher wohl bei einem Kindergarten, sagte Fokko Böden, Sprecher des 
Arbeitskreises. Der Arbeitskreis hatte eine bessere Idee für die Verwendung der 
Telefonzelle als in einem Lager vor sich hin zu schlummern. Und so wurde die 
Zelle kurzerhand nach Tergast gebracht und von Mitgliedern des Arbeitskreises 
gereinigt und zum Bücherschrank eingerichtet. Die Orgnisatoren planen noch ei-
nen Bewegungsmelder anzubringen, damit Besucher der „kleinen Bücherei“ auch 
bei Dunkelheit einen guten Überlick über das Sortmient erhalten können.

„Na so was“ wünscht viel Spaß beim Stöbern und eine unterhaltende Lektüre!
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Bei uns im FreiRaum findet ihr eine breite Auswahl an
hochwertigen, analogen Großspielen aus Holz und

anderen Naturmaterialien.
Diese wertigen Spiele können bei uns gegen Gebühr

ausgeliehen werden.  Das ist besonders vorteilhaft für
Familien, Schulen und Vereine, die regelmäßig neue

und abwechslungsreiche Spiele suchen, ohne sie
kaufen zu müssen.

Als Faustformel gilt: 
die Ausleih-Gebühr für die Dauer von 14 Tagen

entspricht 
10% des Kaufpreises des jeweiligen Spieles. 

Einige Beispiele dieser Ausleihgebühr findet ihr in der
Sonne neben den Fotos auf dieser Doppelseite.

Natürlich kann man mich auch gerne dazu buchen.
Ich komme dann gerne mit Spiel und Spaß zu euch

und kümmere mich um die spielerische Unterhaltung,
erkläre die Regeln, moderiere das Spielgeschehen und

sorge dafür, dass alle Teilnehmenden voll auf ihre
Kosten kommen. Darauf freut sich jetzt schon

FreiRaum
Telefon   04954 - 935 90 75
eMail      freiraum@kita-generalvertrieb.de

 Spaß bei Veranstaltungen und Spielverleih, 
für eure Ideen bin ich offen und gerne dabei.

Spielen auf Seminaren oder Weiterbildungen?
Ein flotter Einstieg auf Dienstbesprechungen?

Das Team möchte Kreativität
entfalten?

Die Tante will das Familienfest
mal anders gestalten? 

Oldtimer und Youngster zusammenbringen? 
Wird der Klasse der Holzturm gelingen? 

-Konstruktionsbausteine - Logikspiele - Fußball mit magnetischer Kraft - stabile und fahrbare Holzautos für die Lütten -  Shuffleboard - Kreisel - 

16 €

12 €

19 €

12 €

8 €

Kubbolino

Tischkegeln

Holztraktor

Magnet-Tischkicker Flitze-Puck

Euer Mario
Inh. Olesya Booms - Kurzer Weg 6 - 26802 Moormerland - Telefon 04954 - 935 90 75 
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Neue Plattdeutschbeauftragte 
der Gemeinde Moormerland ernannt

Der Bürgermeister Hendrik Schulz hat seine Mitarbei-
terinnen Astrid Bufe und Anja Zimmermann als zukünf-
tige Plattdeutschbeauftragte der Gemeinde Moormer-
land berufen. Die beiden treten die Nachfolge von Harm 
Busemann an. Die Plattdeutschbeauftragten freuen sich 
darauf, sich aktiv für den Erhalt und die Förderung der 
plattdeutschen Sprache einzusetzen.

Mit ihrem Fachwissen und ihrer Leidenschaft für das 
Plattdeutsche werden die Beauftragten eng mit lokalen 
Institutionen, Bildungseinrichtungen und kulturellen Or-
ganisationen zusammenarbeiten, um die Vielfalt und Ein-
zigartigkeit der plattdeutschen Sprache zu bewahren. Ihr 
Engagement wird dazu beitragen, das Plattdeutsche als 
wichtigen Bestandteil des kulturellen Erbes zu erhalten 
und zukünftigen Generationen zugänglich zu machen.

Astrid Bufe und Anja Zimmermann sind per E-Mail zu er-
reichen unter plattdeutsch@moormerland.de und telefo-
nisch unter 04954 8012502 bzw. 801207.

Für den Plattdüütskmaant September laufen bereits die 
Vorbereitungen.

Astrid Bufe, Anja Zimmermann und Hendrik Schulz

Backtage beim Vehnhus 
in Beningafehn 

Der nächste Backtag ist am 
11. August ab 11.00 Uhr, 
es gibt aus dem Steinofen: 
Frisches Schwarzbrot, Ro-
sinenstuten, Körnerbrot und 
vieles mehr. 

Berliner, Tee und Kaffee im 
Vehnhus-Saal. Gegrilltes 
und Kaltgetränke im Außen-
bereich. Auf dem Sportplatz 
wird wieder eine Hüpfburg 
aufgestellt. 

Ein weiterer Backtag ist geplant am 6. Oktober 2024. Auf Ih-
ren Besuch freuen sich der Heimatverein und der Boßelverein 
Beningafehn. 

Bezüglich Anmietung unserer Räumlichkeiten für Feiern 
und Veranstaltungen sind wir erreichbar: montags 9.00 
-18.00, mittwochs 18.00- 20.30 und freitags von 9.00- 
18.00 Uhr. Tel- 04946/1295 
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J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Dr.-Warsing-Str. 288
26802 Moormerland-Warsingsfehn
Tel.: 04954 - 951010

J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Industriestraße 9 - 11
26789 Leer
Tel.: 0491 - 929401

Aluminium Terrasenüberdachungen
• in diversen Größen
• mit Glas- oder Polycarbonateindeckung
• Profile in verschiedenen Farben
• 10 Jahre Garantie auf Eindeckung, Profile und Beschichtung
• Preis auf Anfrage

Besuch des Miniaturlandes in Leer 
für an Parkinson erkrankte Menschen

Am Samstag, den 20. Juli 2024 fand ein Be-
such des „Leeraner Miniaturlandes“ statt. 
Knapp 80 an Parkinson erkrankte Personen 
nahmen mit viel Freude an der Veranstaltung 
teil. Nachdem das Event mit einem gemein-
samen Frühstück begann, tauschten sich alle 
anwesenden Personen anschließend ausgie-
big aus. Danach wurden über einen Zeitraum 
von knapp 90 Minuten mit Videos begleite-
te Vorträge zur Erkrankung „Parkinson“, zu 
„PingPongParkinson“ sowie zu damit verbun-
denen Veranstaltungen und Wettbewerben 
mit großem Interesse verfolgt. Die gelungene 
Veranstaltung wurde abschließend mit einem 
Besuch des „Leeraner Miniaturlandes“ abge-
rundet und beendet.

Die Teilnehmer kamen u. a. aus den Selbsthil-
fe- und PingPongParkinson-Stützpunkten Em-
den, Papenburg, Cloppenburg, Oldenburg, Sande, Varel, 
Wiesmoor, Bremen, Neudorf und Warsingsfehn.

PingPongParkinson, kurz PPP, ist ein international tätiger 
gemeinnütziger Verein, der Tischtennis als therapeuti-
sches Mittel gegen Parkinson für alle Altersgruppen pro-
pagiert und fördert. Inzwischen gibt es bundesweit 245 
Stützpunkte und über 2500 Mitglieder – Tendenz steigend. 
Allein in Niedersachsen/Bremen gibt es derzeit 33 Stütz-
punkte, die sich über weitere Teilnehmer und Interessierte 
sehr freuen würden. Viele weitere Informationen und Vi-

deos sind auch auf der Homepage von PPP unter www.
pingpongparkinson.de nachzulesen. Außerdem können 
weitere Fragen sehr gerne telefonisch (04954-990222) 
oder per E-Mail (sven.hinrichs@pingpongparkinson.de) 
beantwortet werden.
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Freizeitbericht

Am Sonntag, dem 23.06., starteten wir bei strahlendem 
Sonnenschein in die CVJM-Freizeit zum Tannenhof in 
Mölln. Während wir aus dem Bus heraus noch den Eltern 
winkten, wurden bereits die ersten Lieder angestimmt.

Gegen 15 Uhr erreichte der Bus das Freizeitheim. Nach 
einer kleinen Stärkung starteten wir mit Kennenlernspie-
len, bei denen zwischen Lachen und Rufen kleine Frö-
sche über die Wiese hüpften.

Nachdem nun jeder die Namen der anderen kannte, wur-
den die Zimmer bezogen, und die Vorfreude auf einen 
ersten gemeinsamen Abend stieg. Mit dem großen Er-
öffnungsabend von Bernd und Micha begann für alle 76 
Freizeitteilnehmer die Erkundung des Geländes. Unter 
lauten Zurufen der Gruppenmitglieder konnte jede Per-
son ihr Können in verschiedensten Aufgaben beweisen 
und Punkte für die eigene Gruppe sammeln. Pünktlich 
zum Anpfiff konnten wir alle vor der Leinwand Platz neh-
men, um das EM-Spiel von Deutschland zu schauen, und 
glücklich nach dem Sieg ins Bett fallen.

Der Montag startete für uns nach bekannter Freizeitstruk-
tur. Die morgendlichen Klänge des Liedes „Aufsteh’n ist 
schön“ weckten die Freizeitteilnehmer, die verschlafen 
ihre Zimmertüren öffneten. Im Anschluss trafen wir uns bei 
Sonnenschein und guter Stimmung zu der ersten Morgen-
andacht. Die Handpuppen Ronja, Emily und Opa erzähl-
ten jeden Morgen anschaulich aus ihrem Leben und zeig-

ten uns dabei, welche Rolle 
der Glaube und Gott dabei spielen. 
Vom anschließenden Frühstück ge-
stärkt, gingen alle Freizeitteilnehmer in 
ihre Bibelarbeitsgruppen. Nach Alter auf-
geteilt, wurde im Laufe der Woche zu verschiedenen The-
men gelesen, diskutiert, gebastelt und vieles mehr. Daran 
hatte dieses Jahr besonders die ältere Bibelarbeitsgrup-
pe viel Freude: „Wir haben viel zusammen überlegt, uns 
kreativ ausgelebt und durften zwischendurch immer mit-
einander reden.“

Die Freizeitnachmittage boten ein abwechslungsreiches 
Programm. Mit Wasserspielen und einem Ausflug ins 
Schwimmbad in Reinbek wurde bei den sommerlichen 
Temperaturen für genügend Abkühlung gesorgt. Ein be-
sonderes Highlight stellte der Ausflug in die Hansestadt 
Lübeck dar. Die älteren Teilnehmer der Freizeit durften an 
einem Nachmittag die Stadt unsicher machen und pro-
bierten sich durch die verschiedenen Eissorten mit Lübe-
cker Marzipan.

Auch außerhalb der Programmpunkte herrschte eine aus-
gelassene Stimmung. Während die Mitarbeiter versuch-
ten, die mittägliche Sonne für eine angenehme Bräunung 
zu nutzen, ließen die jüngeren Teilnehmer es sich nicht 
nehmen, mit Wasserpistolen für eine nasse Erfrischung 
zu sorgen. Das Lachen aller schallte so laut übers Gelän-
de, dass auch die Erwachsenen auf ihre Mittagsruhe ver-
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zichteten. Und das macht Freizeit aus: „Man hat überall 
Berührungspunkte mit Menschen aus jeder Altersgruppe 
und findet immer wieder zu einer guten Gemeinschaft zu-
sammen.“

Ebenso abwechslungsreich waren die Freizeitabende: 
Das Duell um die Welt, das Familienduell oder auch die 
Prime-Time boten einzelne Highlights, die für Belustigung 
auf allen Seiten sorgten. Die Suche nach Germany’s Next 
Topmutti, ein Stierkampf und eine Einladung zur Fern-
sehshow „The Taste“ stellten nur einige der vielen erinne-
rungswürdigen Momente dar.

Nach alter Tradition wurde auch in diesem Jahr nicht auf 
den Tag der Interessen verzichtet. An diesem Tag kön-
nen die Teilnehmer auswählen, an welchen Angeboten 
sie teilnehmen wollen. Von kreativen Angeboten, wie dem 
Basteln von Pfeifenreiniger-Blumen, dem Gestalten von 
Taschen und Kerzen sowie Holzarbeiten und Perlenarm-
bändern, bis hin zu Sportaktivitäten ist für jeden etwas 
dabei. Am Abend hatten speziell die Erwachsenen Teil-
nehmer viel Spaß bei einem gemeinsamen Indiaca-Duell, 
dem Spiel mit dem flachen Ball und den vier eingesteck-
ten Federn.

Den letzten Freizeittag begannen wir mit einem gemein-
samen Gottesdienst, in dem Werner, ganz im Sinne der 
EM, von gläubigen Fußballspielern berichtete. Gekrönt 
wurde der letzte Freizeittag durch das traditionelle Fuß-
ball-Match Teilnehmer vs. Mitarbeiter. „Darauf freue ich 
mich jedes Jahr. Und das Highlight war, dass die Teilneh-
mer dieses Jahr gewonnen haben.“ Unter Jubelschreien 
des Publikums musste das Mitarbeiterteam erstmalig den 
Pokal an das Teilnehmerteam abgeben.

Die Freizeit endete traditionell mit dem gemeinsamen La-
gerfeuer. Bei warmem Feuerschein hörten wir eine letzte 
Freizeitandacht und sangen ein letztes Mal das Abend-
lied. Und auch in den späteren Abendstunden fanden sich 
noch Jung und Alt am Feuer zusammen, um gemeinsam 
zu singen und zu genießen, dass wir auch in diesem Jahr 
wieder zu einer großen Freizeitfamilie zusammengewach-
sen waren. Das harmonische Miteinander und die gute 
Gemeinschaft sind überhaupt ganz wichtige Kennzeichen 
unserer Freizeit.

„Freizeit heißt für mich, gemeinsam Lieder singen, Spie-
le spielen, Bibelstunden und wieder mit den Leuten ver-
bunden sein, die ihren eigenen kleinen Platz in meinem 
Herzen haben.“

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Günther, Christa, 
Bernd, Inka, Micha, Sven M., Sven S., Kathi, Anja, Wer-
ner, Kaatje, Jantje, Deike, Klaas, Holger, Carola und Frie-
demann danken Gott für diese gesegnete und bewahrte 
Freizeit. Wir freuen uns schon jetzt aufs nächste Jahr. 
Dann geht es für uns vom 5. bis 12. Juli 2025 ins Freizeit-
heim nach Wilnsdorf im Siegerland.

Für weitere Einblicke in unsere Sommerfreizeit und was 
wir als CVJM Neermoor sonst noch so machen, besucht 
gerne unsere Website www.cvjm-neermoor.de oder unse-
ren Instagram-Kanal „cvjm.neermoor“.

Katharine Geuken und Sven Möhlmann
(im Namen des Freizeitteams des CVJM Neermoor)

Agrarservice Kommunale Dienstleistungen

Erdarbeiten Straßen- und Tiefbau Abbruch

Entsorgung Transporte Werkstatt

Tel.: 0 49 46 / 899 60 - 0
Fax: 0 49 46 / 767
info@firmadebuhr.de

Heinz de Buhr
Firreler Str. 115
26835 Firrel

www.debuhrfirrel.de

IHR PARTNER 
IN FOLGENDEN 
FACHBEREICHEN:

ERDARBEITEN UND LOHNBETRIEB E.K. • STRASSEN- UND TIEFBAU GMBH
LAND- UND BAUMASCHINENSERVICE GMBH
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Das Leben ist ein Geschenk.
Ein liebevoller Abschied auch.

Filsum
04957 - 912070

Bestattungshaus
Amelsberg
Holtland
04950 - 937999
Leer
0491 - 9191616

info@juergens-bestattungen.de

Hüpfburg- und 
Zelt-Vermietung

Brümmer
Wir vermieten tolle 
Hüpfburgen für Ihre 
Party!

Schauen Sie sich auf 
unserer Homepage 
um. Es ist bestimmt 
etwas passendes 
dabei.

Gerne auch Kontakt 
über WhatsApp.

Jheringsfehn - Rudolfswieke 144
Tel 0 15 20 - 6 26 50 50
info@huepfburgen-bruemmer.com
www.huepfburgen-bruemmer.com

 JETZT NEU

Wir haben für Sie Zelte in 
verschiedenen Größen

Unter „Eala Frya Fresena“ am Ball
Seit 1924 trieben Veenhuser eifrig Sport 

Es dürfte ein Novum auf der ostfriesischen Sportbühne 
gewesen sein: Ein Sportverein schmückte sich im Ver-
einsnamen mit jenem althergebrachten Willkommengruß. 
Fußballbegeisterte Akteure und weitsichtige Manager 
gründeten in Veenhusen jenen Verein, der im ländlichen 
Verband aufspielen durfte. Zum Verständnis: Der Ver-
band für städtische Vereine existierte schon länger. Nun 
zählte man in dem Geestdorf zu denen, die mit Sport auf 
dem Lande einen viel versprechenden Anfang mit einer 
breiten Begeisterung machten. Im Club wurde neben Fuß-
ball noch Leichtathletik, Radfahren und Damenhandball 
betrieben. Schauplatz für sportliche Begegnungen war 
hinter dem Anwesen der Gastwirtschaft Lüdemann/Rot-
tinghaus an der heutigen B 70, wo der Kiesabbau später 
für große Wasserflächen gesorgt hat. 

Sehr erfolgreich spielte eine tüchtige Elf: Mit einem 1 : 1 
bei „Frisia“ Großefehn Mitte November 1924 endete das 
Auftaktspiel. Leider kam es 1927 zu einem Zerwürfnis: 
„Fortuna“ Warsingsfehnpolder spaltete sich ab, denn in 
einem Ort durfte es nur einen Verein geben. Übrigens mit 
der Unterbrechung in der NS-Zeit nahm man bei „'Eala 

Frya Fresena“ den Sportbetrieb 
wieder auf, bis 1948. Wilfried Glin-
kowski, 18 Jahre Vorsitzender 
und Vereinschronist, Mitglied des 
Ehrenrates: „Die Sportanfänge 
in Veenhusen haben wir mit auf-
genommen. Sie gehören indirekt 
auch zur Fortuna. In 3 Jahren werden wir das 100-jährige 
Bestehen feiern. Darum sollten wir auch zurückschauen, 
was jetzt vor 100 Jahren hier geschah.“

Im August 1930 fand in Uthusen ein Verbandsfest „Ein 
Jahr Verband ländlicher Sportvereine“ statt. Annähernd 
1000 Zuschauer sollen das Spielfeld umsäumt haben. 
Die geschätzten „Funktionäre“ bekamen ein großes Lob. 
Im Juni 1933 fand das Bezirkssportfest bei Rottinghaus 
statt. Das „Spiel der Spiele“ gewann Warsingsfehnpolder 
gegen Hamswehrum mit 4 : 3. Der schußgewaltige Ailt 
Boelsen schoß das Siegtor. Beide Vereine pflegten ein 
gutsportliches Miteinander. Glinkowski: „Wir haben Sport 
in Veenhusen intensiv chroniert und erinnern uns gerne 
an frühere Zeiten.“    � Text: Jann de Buhr

Wilfried Glinkowski
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IT Systemhaus in Veenhusen

JHTec - Ihr IT-Partner in Moormerland 
Sie suchen professionelle IT-Services für Ihr Unternehmen oder  
privat? Dann sind Sie bei JHTec genau richtig! Als zuverlässiges 
IT-Systemhaus bieten wir individuelle Lösungen für Firmen und 
Privatkunden in Moormerland und Umgebung. 

Unsere Leistungen im Überblick: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontaktieren Sie uns unter 04954 9320990, besuchen Sie unsere 
Website www.jhtec.de oder kommen Sie in unser Geschäft. 

Gerne kommen wir auch zu Ihnen. Vereinbaren Sie einfach einen 
Termin mit uns.  

Servicezeiten: Montags bis Samstags in der Zeit von 8 bis 20 Uhr. 

 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise – JHTec macht IT einfach! 

Unsere Leistungen: 

•   Verkauf & Reparatur 

•   IT Service & Betreuung 

•   Kopierladen, Buchbindung 

•   Druckerei & Stickerei 

Hauseigene Stickerei 

IT Systemhaus 

Koloniestr. 56 
OT Veenhusen 

26802 Moormerland 
service@jhtec.de 

Tel.: 04954-9320990 
 

             Öffnungszeiten 
           Di & Do 

              9 bis 12 Uhr 
            17 bis 19 Uhr

Verkauf von Elektronik 

Individuelle Webseiten 

Telefonie & Internet 

Reparaturwerkstatt 

Professionelle Druckerei 
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Igel in Gefahr: Stoppen Sie den nächtlichen Einsatz 
Ihrer Rasenroboter!

Es gibt Momente, in denen uns die vermeintliche Bequemlichkeit des modernen Lebens mit den unbeabsichtigten Fol-
gen unserer Handlungen konfrontiert. Ein solcher Moment betrifft unsere stacheligen Gefährten, die Igel, und die allzu 
oft übersehene Gefahr, die ihnen droht, wenn die Rasenroboter ihre Arbeit aufnehmen.

Igel sind in den Abendstunden beson-
ders aktiv und verlassen ihre Verstecke, 
um Nahrung zu suchen und ihr Revier 
zu erkunden. Doch genau in diesen 
Stunden sind Rasenroboter oft im Ein-
satz, um unseren Garten in Topform zu 
halten. Die Gefahr besteht darin, dass 
Igel aufgrund ihrer geringen Körper-
größe und ihres gemächlichen Tempos 
von den Rasenrobotern nicht als Hin-
dernisse erkannt werden. Das Ergeb-
nis? Tragische Unfälle, bei denen die 
Igel schwer verletzt oder sogar getötet 
werden.

Wie können Sie helfen?
Es gibt mehrere einfache Schritte, die 
Sie unternehmen können, um die Si-

cherheit der Igel in Ihrem Garten zu gewährleis-
ten:

Zeitliche Planung: 
Lassen Sie Ihren Rasenroboter tagsüber laufen, 
wenn die Wahrscheinlichkeit geringer ist, dass 
Igel aktiv sind. So minimieren Sie das Risiko von 
Zusammenstößen.

Sorgfältige Überprüfung: 
Bevor Sie den Rasenroboter einschalten, unter-
suchen Sie das Gras sorgfältig auf die Anwesen-
heit von Igeln oder anderen kleinen Tieren.

Versteckmöglichkeiten: 
Schaffen Sie in Ihrem Garten Unterschlupfmög-
lichkeiten für Igel, wie etwa Laubhaufen oder un-
gestörte Ecken. Dadurch geben Sie den Igeln 
einen sicheren Ort, an dem sie sich vor Gefahren 
verstecken können.

Unsere Gärten sind Heimat für zahlreiche Lebe-
wesen, von denen viele auf unsere Hilfe angewie-
sen sind. Indem wir unsere Rasenroboter verant-
wortungsbewusst einsetzen und die Sicherheit 
der Igel in den Abendstunden gewährleisten, 
können wir dazu beitragen, diese faszinierenden 
Tiere zu schützen. Jeder noch so kleine Beitrag 
zählt, um das Gleichgewicht in unserem Ökosys-
tem aufrechtzuerhalten und unseren stachligen 
Freunden eine Überlebenschance zu bieten.
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Eine raue und ausdrucksstarke Stimme zeichnet den Lie-
dermacher „Der Fährmann“ aus. Diese passt gut zu sei-
nen schönen, poetischen Texten. Das Publikum darf zu-
meist stille und ruhige Lieder erwarten. Manchmal kann es 
aber auch fetzig und ein wenig stampfend rockig werden. 
Viele der zumeist selbst geschriebenen Lieder haben ei-
nen klaren Bezug zum eigenen Leben, zum Familien- und 
Freundeskreis. Etwa der Song „Feuer im Schnee“. Der 
„Fährmann“, der in der DDR groß geworden ist und jetzt in 
NRW lebt, hatte sich da, nach zwanzig Jahren, mal wieder 
mit den alten Bekannten der Wendezeit getroffen. Diese 
Zusammenkunft, „fast alle kamen mit großen Autos und 
erklärten wichtig, wie erfolgreich die letzten Jahre doch 
für sie verlaufen sind“, setzt der Liedermacher gekonnt 
musikalisch um. Oder die Geschichte von einem guten al-
ten Freund, den er an „Pegida“ verloren hat. Auch für den 
hat der Musiker ein Lied geschrieben. Im Refrain heißt es 
da: „Waren es nicht herrliche Zeiten, wie konnten wir die 
nur verlieren?“

Mit solchen Stücken wird der Musiker aus seinem Lieder-
fundus um Freundschaft, erste Liebe, Einsamkeit, Verlust 
und um Stücke vom Weggehen und Ankommen spielen. 
Dabei breitet sich von Akkord zu Akkord eine schöne Me-
lancholie aus. Beim Lied „Fährmann“ kann man den Sän-
ger dann förmlich mit seinem Boot durch die Fluten fahren 
sehen.

Der Musiker hat ein gutes Gefühl für Situationen und weiß 
perfekt, wie man Gedanken, Erlebnisse und Erinnerungen 

in schöne Texte 
und passende 
Musik umsetzt. 
Etwa in dem Text: 
„Ich hatte mal 
einen Lehrer, der 
war immer für 
mich da. Ich bin 
ihm nie begegnet, 
er war Rockstar in 
Amerika.“ Mit sol-
chen Fragmenten 
erklärt der Lieder-
macher seinem 
Publikum, wie er 
zum Singen ge-
kommen ist.

Die Zuhörer dürfen sich auf einen schönen, ruhigen Wohl-
fühlabend mit besinnlichen und aussagekräftigen Texten 
freuen.

Ort: „Dat Achterenn“, Süderstraße 46, Holtland
Samstag, 17. August, 20.00 Uhr
Karten zum Preis von 15,00 € gibt es bei kukostfriesland@
gmail.com oder unter 0157/39397401. 

Ein Bericht von Joachim Mittelstaedt

Wohlfühlabend mit schöner Musik im Gulfhof „Dat Achterenn“
Liedermacher „Der Fährmann“ spielt am 17. August in Holtland

Der Fährmann

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Sie möchten bei 
uns werben? 

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006

Hier könnte Ihre
Werbung 
stehen!

Sie möchten bei 
uns werben?

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 235436

Kultur und mehr Moormerland e.V. in Zusammenarbeit mit der Gärtnerei Gerrit Boekhoff präsentieren

Kultur im Garten 2024
Livemusik – Lecker Essen und Trinken – Gute Laune

Für die Musik konnte diesmal die Gruppe BAROCK gewonnen werden, die auf der Büh-
ne mit einem besonderen Setup zu bezaubern vermag. Die insgesamt sieben Musiker 
plus ein Techniker aus und um Varel bieten nicht nur einen Auszug aus 60 Jahren 
Rockgeschichte, von den Beatles, Tom Petty und Pink Floyd bis hin zu Johnny Cash, 
Marius Müller-Westernhagen, City und Fury in the Slaughterhouse – fürwahr eine ge-
waltige Bandbreite. Auch in der Instrumentierung weichen sie gerne vom bekannten 
Gitarre-Bass-Drums-Grundmuster ab. Hörproben im Veranstalterkreis haben erge-
ben: „Das muss man live gesehen haben!“

Natürlich ist bei einer 
Veranstaltung von 
Kultur und mehr 
Moormerland auch 
für das leibliche 
Wohl gesorgt, wo-
bei man das Grillen 
sozusagen outsour-
cet und die Getränke in Eigenregie ver-
treibt. Wichtig ist den Veranstaltern, dass die Gespräche 
nicht zu kurz kommen. Kultur wird zum Anfassen geboten 
(bitte nur begrenzt wörtlich nehmen!).

Lesung im Café der Buchhandlung Harlekin
Christine Becker-Schmidt liest aus ihrem zweiten Kriminal-
roman

Statt gesungenem Lied-
gut geben die Mädels und 
Jungs von Kultur und mehr 
Moormerland e.V. diesmal 
dem geschriebenen Wort 
den Vorzug – hier in der 
besonders beliebten und 
verbreiteten Literaturform 
des Kriminalromans in 
Ostfriesland. Dazu ha-
ben die Kulturisti Christi-
ne Becker-Schmidt aus 
Emden eingeladen, die 
durch ihre jahrelangen 
Auftritte mit den Mal-
le-Diven und als Leite-

rin der LAK Krummhörn einem 
breiteren Publikum bekannt sein 
sollte. In ihrem zweiten Kriminal-
roman „Tod gelacht“ zeigt sie je-
doch in zweifacher Hinsicht, dass 
die Fassade eines Menschen trü-
gerisch sein kann. Wir meinen: 
Nirgends ist ein „Mord“ so heime-
lig wie hier in Ostfriesland.

Tatort: Café Harlekin – neben der gleichnamigen Buch-
handlung, Dr.-Warsing-Straße 287, 26802 Moormerland
Tatzeitpunkt: Sonntag, 01. September, Einlass 19:00, Be-
ginn 19:30

Keine Karten, kein Vorverkauf, kein Eintritt – lediglich An-
meldung an info@kultur-moormerland.de erbeten, denn 
wir gewähren nur 50 Zeugen den Zugang zum Tatort!

Wo / Wann / Was kostet / Wie bekomme ich …?

Veranstaltungsort: Gärtnerei Gerrit Boekhoff, Dr.-Warsing-Straße 241, 26802 Moormerland

August 2024, 19:00 Uhr
Karten im Vorverkauf: 12,- € und 15,- € an der Abendkasse. Es gibt insgesamt nur 180 Karten, von denen be-

reits rund 110 verkauft sind.

Vorverkauf: Moormerland Touristik, Dr. Warsing-Straße 79, 26802 Moormerland, Tel. 04954 801250-0

Christine Becker-Schmidt
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Friedemann Kretzer

David und Goliat für uns, 3. Impuls: Gott 

greift ein, aber anders, als wir denken.

Das Ende des Psychokrieges durch Goliat naht. Gottes Hil-
fe kommt immer zur richtigen Zeit, auch wenn wir das oft 
anders sehen. Wenn Sie mögen, lesen Sie für den heuti-
gen Impuls 1. Samuel 17, 12-33. An dieser Stelle unserer 
Geschichte ist alles verkehrt. Nur in der Rückschau können 
wir die Unmöglichkeit dieser Situation positiv sehen. Es ist 
doch klar, wer hier gebraucht wird: Ein erfahrener Kämpfer, 
ein großer und starker Soldat, jemand, der eine Chance 
gegen Goliat hat und eine gewisse Garantie auf den Sieg. 
Denn es geht um viel: Freiheit oder Unterdrückung.

In der Tat: Gott greift ein, aber völlig anders, als es die Sol-
daten Israels erwarteten und auch wir es erwarten würden. 
Wir setzen unsere Hoffnungen im Kampf gegen die Go-
liaths im Leben (s. Heft Juni 2024) auf deutliche Überlegen-
heit und Durchsetzungsvermögen. Mit weniger soll uns kei-
ner kommen. Aber der lebendige Gott macht es oft anders, 
damit wir seine Hilfe erkennen. Da kommt kein strahlender 
Held mit breiten Schultern und einer gleichwertigen Aus-
rüstung, sondern ein junger Hirte. König Saul sagt es dann 
auch deutlich: Du bist viel zu jung und unerfahren. Im Grun-
de, so ist unser Eindruck, ist David dort völlig fehl am Platz.

Wie sehr sich der König, die Soldaten Israels und wir heute 
irren, sehen wir in der Rückschau: Genau mit diesem an-
geblich ungeeigneten jungen Mann will Gott seinem Volk 
helfen. So ist das oft mit den Auserwählten Gottes gewe-
sen und bis heute geblieben: Sie sind keine lupenreinen, 
fehlerfreien Supermenschen, sondern überaus menschlich 
in ihren Motiven und in ihrem Tun – und damit sind sie alle 
keine Menschen, mit denen Gott glänzen könnte. Das gilt 
für die Menschen in der Bibel, und so ist es bis heute in der 
Kirche geblieben.

Damit will ich nicht der menschlichen Schwachheit und 
Inkompetenz das Wort reden, über die sich manche jam-
mernd definieren. Darum kann es nicht gehen. Oft ist aber 
das, was wir uns auf unsere Stärken, Errungenschaften, 
Titel und Leistungen selbstbewusst einbilden, genau das, 
was Jesus daran hindert, durch uns zu wirken. Jemand, 
dem viel gegeben ist, benötigt eine Menge Demut, um sei-
ne Gaben und Fähigkeiten als Geschenk Gottes zu sehen 
und um sie zur Ehre Gottes einzusetzen. Andererseits gilt: 
Die Menschen, die sich in Gottes Augen als arm und be-
dürftig erkennen – diese in den Augen der Welt unmög-
lichen Menschen Gottes, mit denen Jesus wirklich nicht 
glänzen kann – werden von ihm zurechtgebracht und mit 
Würde und Kompetenz ausgestattet. Jesus begabt sie mit 
seinem Geist und macht sie so stark und fähig. Dadurch 
werden ihre Stärken und Schwächen richtig eingeordnet 
und zu Werkzeugen für den Bau des Reiches Gottes. Der 

erhöhte Christus sagte zum Apos-
tel Paulus: „Lass dir an meiner Gnade genügen, denn mei-
ne Kraft ist in den Schwachen mächtig.“

Deshalb dürfen wir die kleinen Mittel und die unscheinbare 
Hilfe nicht verachten – weder bei uns noch bei anderen. 
Die Sendung Davids macht uns Mut, dass wir an unseren 
Schwächen, Mängeln und fehlenden Begabungen nicht 
verzagen. Wir sind für Jesus und unsere Mitmenschen 
nicht nur passend mit unseren Stärken und tollen Leistun-
gen, sondern als ganze Menschen, mit allem, was zu uns 
gehört.

Zum weiteren Nachdenken habe ich folgende hoffentlich 
anregende Fragen formuliert:

1.	 Wie gehst du, gehen wir mit den „kleinen Davids“ um?
2.	 Finden in unserem Umfeld und in unserer Gemein-

schaft nur die angeblich Starken und Fähigen Beach-
tung?

3.	 Welche Lebens- und Gestaltungsräume bieten wir den 
Kleinen, weniger Begabten, Schwachen, Unprodukti-
ven, Stillen und weniger Bedeutenden?

4.	 Wie gehst du mit deinen Schwächen und Niederlagen 
um? Wie bewertest du diese?

5.	 Mit welchen deiner Stärken und Fähigkeiten kannst du 
anderen helfen?

6.	 Was kannst nur du in diese Welt und in die Gemein-
schaft einbringen? Wozu weißt du dich berufen?

Friedemann Kretzer
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Viel los bei den Alltagshelden – Schulstart und Lagermöglichkeit für Möbel
Nach den Sommerferien startet die Hilfsorganisation wieder 
neu durch, um Menschen in individuellen Not- und Armutsla-
gen in Ostfriesland zu unterstützen. Dabei ist die anstehende 
Einschulung natürlich auch ein Thema. Viele Kinder haben 
bereits vor den Sommerferien einen Schulranzen über die 
Alltagshelden Ostfriesland gespendet bekommen. Darunter 
waren einige Familien, die bereits öfter Spenden wie Kinder- 
oder Erwachsenenkleidung, Alltagsgegenstände wie Bett-
wäsche oder Handtücher oder etwa einen zu ersetzenden 
Toaster erhalten haben. Aber auch neue Familien haben sich 
an den Verein gewendet, um den finanziell herausfordernden 
Schulstart mit ihrem Kind bewältigen und auch genießen zu 
können. Auch Schulen können sich an die Hilfsorganisation 
wenden, wenn sie Bedarf bei Kindern feststellen.

Familien, die ein geringes Einkommen haben, sind die Haupt-
gruppe der Spendenempfänger der Hilfsorganisation. Auch 
viele Alleinerziehende sind darunter. Vielen fällt es in der jün-
geren Vergangenheit immer schwerer, die alltäglichen Kosten 
zu tragen. Wenn ein Kind dann noch die Kleider- oder Schuh-
größe wechselt und ein Schulranzen angeschafft werden 

muss, helfen die Alltagshel-
den mit Sachspenden aus.

Neben den Spendenemp-
fängern mit Kindern gibt es 
natürlich auch Personen 
mit diversen Erkrankungen 
oder in Altersarmut, Ge-
flüchtete, aber auch kurz-
fristig in Not geratene Per-
sonen, wie etwa nach einem 
Wohnungsbrand. Häufig 
werden dann auch Elektro-
großgeräte oder Möbel be-
nötigt. Die Hilfsorganisation 
freut sich deshalb, dass sie 
nun wieder eine Stellfläche 
für die Zwischenlagerung 

von Möbeln gefunden hat. Wer Möbel benötigt oder Spenden 
möchte, kann sich per Mail (info@alltagshelden-ostfriesland.
de) oder telefonisch zu den Bürozeiten (Mo, Mi, Fr von 08:30 
– 12:30 Uhr unter 04944 – 64 181 30) bei den Alltagshelden 
melden. Neben der Unterstützung der Menschen in unserer 
Region ist dem Verein auch die Nachhaltigkeit ein weiteres 
Anliegen.

Mit dieser zusätzlichen Miete für die Möbelstellfläche entste-
hen dem Verein jedoch auch weitere Kosten. Auch Personal-
kosten sind ein wesentlicher Punkt. So hat beispielsweise 
eine langjährige Mitarbeiterin einen Teilhabevertrag über das 
Jobcenter bei der Hilfsorganisation. Hier muss monatlich ein 
Differenzbetrag von 275,00 € getragen werden. Und das alles 
rein aus Spendengeldern. Das Alltagsheldenteam ist dank-
bar für jede finanzielle Spende! So kann den Sachspenden-
empfängern wie den Mitwirkenden des Vereins ein sicheres 
Fundament gegeben werden. Gemeinsam kann viel erreicht 
werden. Auch wenn der Einzelne nicht 
viel spenden kann, erreichen viele zu-
sammen viel! Unterstützen Sie die Ar-
beit der Hilfsorganisation. Wenn jeder 
Leser der „Na so was“ liest 1,00 € spen-
den würde, käme eine Großspende von 
geschätzt 40.000 € zusammen! Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Möchten Sie sich selbst einen Eindruck machen? Die Hilfsor-
ganisation bietet jeden ersten (geöffneten) Mittwoch im Monat 
eine unverbindliche Führung an. Die nächsten Termine sind 
am 07.08. sowie am 04.09. jeweils um 15:00 Uhr.

Interessierte können sich für weitere Informationen und/oder 
Fragen per Telefon (04944/6418130) oder E-Mail (info@all-
tagshelden-ostfriesland.de) melden oder die Website www.
alltagshelden-ostfriesland.de besuchen. Die Daten des neu-
en Spendenkontos sind: Alltagshelden Ostfriesland e. V., 
Raiffeisen Volksbank, IBAN DE96 2856 2297 0215 2916 00, 
GENODEF1UPL.

Weert Prikker (Vorstand) bei der 
Auslieferung eines Spendenpa-
ketes mit Schulranzen.

Häuslicher Pfl egedienst
Pfl egedienst Warfsmann GmbH & Co. KG

Pfl ege - Betreuung - Hilfeleistung in
der gewohnten, häuslichen Umgebung

Tel. (04954)942923 | Fax 942925

Dr.-Warsing-Straße  212
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autoKa  04946-898966610

SUPERPREISE FüR HEIMWERKER!
ALU-ÜBERDACHUNGEN

• in vielen Größen lieferbar
• alle Konstruktionsteile aus pulverbeschichteten 

Aluminiumprofilen in weiß oder anthrazit
• Dacheindeckung mit Stegplatten oder mit Glas
• Rinnensatz komplett mit Abfluss

4,00 x 3,00 mit Stegplatten  1.759,-

5,00 x 3,00
mit Glas VSG 8,0 mm 2.979,-
5,00 x 3,00 mit Stegplatten  2.189,-

Holzzentrum Prikker GmbH & Co. KG
Westerwieke 36-44 · 26802 Moormerland · Tel. 04954/94850

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr - Samstag 9.00-13.00 Uhr

Weitere Super-Angebotspreise finden Sie im Internet unter: www.prikker-fachmaerkte.de

Holzzentrum24
PrikkerIhr Holzhandel in Ostfriesland

Besuchen Sie unseren Shop im Internet: www.prikker-holzmarkt.de

999,-

999,-

1.699,-

3.799,-

MASSIVHÖLZER
zu Superpreisen!

Profilholz Fichte/Tanne
B-Sortierung,
19,5 x 96 mm, 
versch. Längen m2 13,99 
Massivdielen Kiefer
B-Sortierung
27 x 196 mm,
versch. Längen  m2 19,99
Terrassendielen
Douglasie
25 x 145 mm
3,00 / 4,00 / 5,00 m m 3,99
Sibirische Lärche
25 x 145 mm, 4,00 m

m 5,99
CARPORTS
Riesenauswahl

unter
www.prikker-carports.de
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So könnte es demnächst auch bei Ihnen aussehen ...
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Die Verlorene Kunst der Selbstreflexion 

In den seltenen Augenblicken der 
Stille, die uns das Leben schenkt, 
verbirgt sich die Chance zur inneren 
Einkehr. Doch scheint die Mensch-
heit diese kostbare Gabe der Selbst-
reflexion verloren zu haben. Statt-
dessen jagen wir gehetzt durch den 
Alltag, ständig abgelenkt und mög-
licherweise zu ängstlich, um den 
mutigen Blick in den Spiegel unse-
rer Seele zu wagen. Wir meiden die 
tiefen Fragen, die uns zur wahren 
Selbsterkenntnis führen könnten, 
aus Furcht vor den Antworten, die 
uns erschüttern könnten.

Stellen wir uns vor, was geschehen könnte, wenn wir uns 
die Zeit nähmen, unser Handeln, unsere Motive und unse-
re wahren Gefühle zu hinterfragen. Vielleicht würden wir 
feststellen, dass unser Streben nach materiellem Wohl-
stand unsere Beziehungen beeinträchtigt hat und unser 
ständiger Drang nach Selbstverwirklichung manchmal auf 
Kosten anderer geht.

Doch anstatt uns diesen unbequemen Wahrheiten zu stel-
len, fliehen wir in eine Welt voller Ablenkungen. Sozia-
le Medien, endlose Arbeitstage und oberflächliche Ver-
gnügungen füllen die Leere, die durch das Fehlen wahrer 
Selbstreflexion entsteht. Wir ertragen es nicht mehr, mit 
uns allein zu sein, und treiben uns selbst in einen hekti-
schen Strudel aus oberflächlichen Zerstreuungen, die uns 
letztlich erschöpfen.

Diese Flucht hat ihren Preis. Unsere Gesellschaft wird zu-
nehmend von Oberflächlichkeit und Egoismus geprägt. 
Wir verlieren die Fähigkeit, echte, tiefe Verbindungen zu 
anderen Menschen aufzubauen, weil wir uns selbst nicht 
wirklich kennen. Wie sollen wir Verständnis und Mitgefühl 

für andere entwickeln, wenn wir nicht 
einmal unsere eigenen Schwächen 
und Ängste kennen und akzeptieren 
können?

Der berühmte Philosoph Sokrates 
sagte einst: „Das ungeprüfte Leben 
ist nicht lebenswert.“ Doch wie vie-
le von uns leben tatsächlich ein ge-
prüftes Leben? In einer Welt, die uns 
ständig antreibt, schneller und wei-
terzugehen, scheint die Pause, die 
wir für die Selbstreflexion bräuchten, 
ein Luxus zu sein, den sich nur weni-
ge leisten können.

Dabei wäre gerade jetzt, in Zeiten globaler Krisen und 
sozialer sowie digitaler Umwälzungen, die Fähigkeit zur 
Selbstreflexion wichtiger denn je. Wir stehen vor Heraus-
forderungen, die uns zwingen, unsere Werte und Priori-
täten zu überdenken. Doch ohne die Bereitschaft, uns 
selbst kritisch zu hinterfragen, werden wir keine nachhal-
tigen Lösungen finden. Wir werden weiter auf einem Pfad 
der Selbstzerstörung wandeln, unfähig, die notwendige 
Veränderung in uns selbst zu initiieren.

Nur wenn wir den Mut finden, in den Spiegel zu schauen 
und die Wahrheit über uns selbst zu akzeptieren, können 
wir den endlosen Kreislauf aus Illusionen und Zerstreuun-
gen durchbrechen.

Wir bieten alles aus einer Hand: Elektro-Heizung-Lüftung-Sanitär

El-Wi Elektro Wieder GmbH 
Blumenstraße 3 · 26835 Hesel  
À 04950-2004 · @ 04950-3323

Naatjes HLS GmbH 
An der Fabrik 6 · 26835 Hesel  
À 04950-1097 · @ 04950-1614

  Elektorinstallation

  Telefonanlagen

 Datentechnik
  E-Check 
  Satelittentechnik

  Kundendienst sämtlicher 

Elektrogeräte
  Verkauf von Elektrogeräten

Wir sind Ihr kompetenter Partner rund um alle Fragen der Elektroinstallation, Kommunikations- & Sicherheitstechnik. Wir verwirklichen 
Ihre Projekte auch in den Bereichen Heizung, Lüftung und Sanitär.

  Elektromaterial

  Lampen
  Kunstgewerbe
 Heizung
  Lüftung
  Sanitär
  Service und Wartung

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de
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www.ho-baugerueste.de

Maschinen- und 
Gerätevermietung GmbH  

Der letzte Schultag in der Oberschule Brinkum
Am 22. Juni 2024 besuchten unter anderem die Schülerin-
nen und Schüler der SG Jümme und der SG Hesel zum 
letzten Mal die Oberschule in Brinkum. Danach schlossen 
sich die Türen für immer. Ab dem neuen Schuljahr werden 
alle Schülerinnen und Schüler der Oberschule Kloster Bar-
the zentral in Hesel unterrichtet.

Ein Rückblick auf eine 56-jährige Geschichte

In den Gemeinden 
Holtland, Logabi-
rum, Brinkum und 
Nortmoor gab es 
Mitte der 1960er 
Jahre konkrete Plä-
ne zur Zusammen-
führung der Ge-
meindeschulen. Bis 
dahin hatte jede 
Gemeinde eine eigene Volksschule für die Jahrgänge 1 bis 
9, auch in Brinkum. Man erkannte jedoch die Vorteile einer 
zentralen Schulanlage. So schlossen sich die vier Gemein-
den zu einem Schulzweckverband zusammen und bauten 
die Mittelpunktschule Westergaste in Brinkum, eine für die 
damalige Zeit moderne Schule mit einer großen Turnhalle 
(14 x 28 Meter) und einem Lehrschwimmbecken (10 x 16 
Meter).

Der Rohbau der Schule wurde 1968 in nur 82 Tagen er-
richtet. 1969 folgten die Turnhalle und das Lehrschwimmbe-
cken, deren Kosten 350.000 DM beziehungsweise 50.000 
DM betrugen. Die Schülerinnen und Schüler ab dem 5. 
Schuljahr aus Holtland, Logabirum, Brinkum und Nortmoor 
hatten nun ideale Voraussetzungen für ihre schulische Bil-
dung. Die Schule nannte sich Volksschule mit Förderstufe 
Westergaste, während die Grundschulen in den jeweiligen 
Gemeinden verblieben.

Am 1. August 1977 wurde die Grundschule Brinkum ge-
schlossen, und die Kinder aus Brinkum besuchten seitdem 
die Grundschule in Holtland. Dies markierte auch den Ver-
such eines größeren Zusammenschlusses der Gemein-
den, die durch den Bau einer gemeinsamen Schule auch 
eine gemeinsame Entwicklung anstrebten. Alle Gemeinden 
kämpften für dieses Ziel. Der Name des geplanten Zusam-
menschlusses stand ebenfalls fest: HoLoBriNo sollte die 
Gemeinde heißen. Doch durch die Gebietsreform 1972/73 
wurden die Karten neu gemischt: Logabirum wurde ein 
Stadtteil von Leer, Nortmoor Mitglied der neuen SG Jümme, 
und Brinkum sowie Holtland Mitglied der neuen SG Hesel.

Durch eine Schulreform im Jahre 1976 wurde die Schule 
zur Orientierungsstufe Westergaste umgewidmet, wo die 
Jahrgänge 5 und 6 aus den Samtgemeinden Jümme und 
Hesel gemeinsam unterrichtet wurden. Busse brachten die 
Kinder morgens zur Schule und nachmittags zurück.

Im Jahr 2004 wurden die Orientierungsstufen aufgelöst. Die 
Schule wurde nun eine Außenstelle der Haupt- und Real-
schule Kloster Barthe in Hesel. Später wurde sie zur Ober-
schule Kloster Barthe, doch die Schülerzahlen sanken, 
sodass ab dem Schuljahr 2024/25 alle Schülerinnen und 
Schüler zentral in Hesel unterrichtet werden.

Im Herbst dieses Jahres wird die Schule samt Turnhalle 
nach 56 Jahren abgerissen. Auf dem Gelände plant der 
Landkreis Leer den Bau eines großen Zentrums für die 
Feuerwehrtechnische Zentrale, den Katastrophenschutz, 
das Veterinäramt und die Lebensmittelüberwachung. Die 
Gemeinde Brinkum schafft derzeit die planerischen Vor-
aussetzungen für die Umnutzung des Geländes, damit der 
Neubau schnellstmöglich realisiert werden kann.

Mit Wehmut beobachtete ich die letzten Schülerinnen und 
Schüler sowie die abfahrenden Busse am 22. Juni 2024. 
Ein Abschied fällt immer schwer! Mein Dank gilt allen Schul-
leitern, Lehrerinnen und Lehrern sowie Mitarbeitern für ihr 
jahrzehntelanges Engagement an dieser Schule in Brin-
kum. Viele Schülerinnen und Schüler erinnern sich gerne 
an ihre Zeit an dieser Schule.

Gleichzeitig ent-
steht auch etwas 
Neues: Aufgrund 
der großen Be-
darfe in Brinkum 
und Holtland wird 
im Jahr 2025 eine 
neue Krippe mit 30 
Plätzen sowie eine 
Kitagruppe für über 
3-jährige Kinder mit 25 Plätzen in Brinkum an der Kirch-
straße gebaut. Diese Einrichtung wird eine Bewegungshalle 
(12 x 24 Meter) umfassen. Bauherr ist die Samtgemeinde 
Hesel, und die Gemeinde Brinkum wird sich am Bau der 
Bewegungshalle finanziell beteiligen.

Bernhard Janssen
Bürgermeister Brinkum
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Mühle Neermoor, 30. August, 20 Uhr:
Die Gsus-Brothers sind wieder da! 

Nachdem sie letztes Jahr erst nach drei Zugaben und 
unter Standing Ovations von unserer Bühne durften, war 
wohl jedem klar, dass sie noch einmal wiederkommen 
müssten. Vor dem Konzert rümpften damals einige noch 
die Nase: „Deutsche Volkslieder? Kann das gut gehen?“ 
Es kam sogar noch viel besser. 
Diese beiden Herren, die eigent-
lich einmal aus der Hardrock-Ecke 
stammten, haben das deutsche 
Volkslied derart energiegeladen 
neu auf die Bühne gebracht, dass 
ausnahmslos jeder begeistert war. 
Vom Studentenlied des 19. Jahr-
hunderts bis zum Gassenhauer von 
Hoffmann von Fallersleben – es ist 
jedem bekannt, aber doch irgend-
wie ganz neu – und viel besser. 
Steffen Thede und Beni Feldmann 
haben für dieses Mal sogar noch 
ein paar neue (alte) Stücke aus-
gegraben und werden sie uns vor-
stellen. Und das tolle Ambiente der 
Mühle in Neermoor bietet genau 
den richtigen Rahmen für dieses 
außergewöhnliche Konzert.

Eintritt: 20 Euro. Kartenvorbestellungen ab sofort unter 
Tel. 04954 9553369 oder per Mail: muehlenkonzert@t-on-
line.de.

Termine:
Samstag, 10.08.2024  14:00 Uhr

Donnertag, 15.08.2024  14:00 Uhr
anschließend

  “Teetied” in Heitens Huus 

Mittwoch, 11.09.2024  17:00 Uhr

Historischer Friedhof
Warsingsfehn-West 

öffentliche Führung
Magda Buss gibt Einblicke in die Biografien

und das Leben der Menschen im
 19. Jahrhundert auf dem Fehn

weitere Infos: moormerland.de

Eintritt frei  - Anmeldung erbeten unter 04954 801 2500
 Treffpunkt: Eingang Friedhof an der 1. Norderwieke

Gsus-Brothers
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Die G-Jugend des SV Stikelkamp hatte am 20.06.2024 ihren 
Saisonabschluss mit den Eltern. Das war ein toller Tag mit Pick-
nick, und die Eltern durften das Training, das normalerweise die 
Kinder gemacht haben, auch mal gegen die Kids ausprobieren. 
Natürlich waren die Kinder besser, aber die Eltern haben sich 
wacker geschlagen. 
Mit einer Spende von 250 Euro unterstützte Franziska Junker, 
die Landesvorsitzende von DIE LINKE Niedersachsen und Mit-
glied im Kreistag Leer, die G-Jugend des Sportvereins SV Sti-
kelkamp (Ostfriesland Mitte). Von dem Geld wurde zum Saison-
abschluss für jedes Kind ein Ball, ein Pokal von der Firma Raabe 
(Moormerland) und Süßigkeiten gekauft, um unseren Abschluss 
für die Kinder der G-Jugend so toll wie möglich zu gestalten.

Die Abgeordneten der LINKEN spenden regelmäßig einen Teil 
ihres Einkommens (Mandatsgelder) für soziale und kulturelle In-
itiativen und Vereine. „Ich freue mich, dass ich mit einem Teil 
meiner Mandatsabgabe die G-Jugend unterstützen konnte. Es 
ist wichtig, dass der Freizeitsport für Jugendliche gefördert wird. 
Ich bin sehr beeindruckt, was Ehrenamtliche hier beim SVS auf 
die Beine stellen“, so Franziska Junker.
Einige Kinder bleiben noch in der G-Jugend, während andere in 
die F-Jugend wechseln. Wir wünschen allen Kindern, dass sie 
den Spaß am Fußball nicht verlieren und noch lange dabei blei-
ben. Die Trainer Andrea, Sammy und Maik Röstel bedanken sich 
im Namen der Mannschaft. Ein ganz großer Dank geht auch an 
die Eltern, die uns all die Jahre unterstützt haben.

Franziska Junker unterstützt die G-Jugend 
des SV Stikelkamp beim Saisonabschluss

Ostfriesenkicker feierten gelungenes Abschlusszelten
Am Wochenende, dem 22. und 23. 
Juni 2024, fand das lang ersehn-
te Abschlusszelten der Jugend-
spielgemeinschaft (JSG) Ostfrie-
senkicker statt. Im vergangenen 
Jahr musste dieses aufgrund des 
schlechten Wetters leider ausfal-
len, und auch in diesem Jahr stand 
es lange Zeit auf der Kippe.
Wir freuen uns daher besonders, 
berichten zu können, dass es ein voller Erfolg war und unseren 
jungen Kicker*innen ein schönes Erlebnis bescherte. Auf dem 
Sportgelände des TSV Hesel versammelten sich die Kinder der 
F-, E- und D-Jugend sowie die E-Mädchen zu einem Abschluss-
fest voller Spaß, Sport und Gemeinschaft. Das abwechslungs-
reiche Programm ließ keine Langeweile aufkommen und sorgte 
für strahlende Gesichter bei allen Beteiligten.
Nach dem Zeltaufbau und dem ersten „freien Kicken“ konnten 
sich die Kinder mit Bratwurst, Pommes und allerlei Köstlichkei-
ten, die von den Eltern bereitgestellt wurden, stärken. Anschlie-
ßend begann der sportliche Teil mit einem Fußball-Biathlon, 
einer spannenden Mischung aus Laufwettkampf und Zielschie-
ßen. Hier konnten die Kinder nicht nur ihre Ausdauer, sondern 
auch ihre Präzision unter Beweis stellen. Das anschließende 
Fußballturnier mit gemischten Mannschaften förderte das Ge-

meinschaftserlebnis über die ein-
zelnen Altersklassen hinweg und 
machte allen viel Spaß. Ein gro-
ßes Lob geht hierbei an die älteren 
Spieler*innen, die die „Kleinen“ 
gut ins Spiel einbezogen haben.
Nach dem Turnier und bei ein-
setzender Dämmerung wurde 
dann das Lagerfeuer entzündet. 
Die Kinder genossen es sichtlich, 

Marshmallows zu rösten und ihr selbst zubereitetes Stockbrot zu 
verspeisen. Der darauffolgende Fackelumzug in der Nacht war 
sicherlich ein schönes Erlebnis für einige Kinder und sorgte bei 
vielen für leuchtende Augen. Besonders stolz sind wir darauf, 
wie gut sich unsere jungen Sportler*innen während der gesam-
ten Veranstaltung verhalten haben. Der Zusammenhalt und die 
Freundschaften, die durch dieses Event vertieft wurden, sind un-
bezahlbar für die Entwicklung unserer Spielgemeinschaft.
Ein großes Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen des Ab-
schlusszelten beigetragen haben. Ohne die tatkräftige Unter-
stützung der Eltern, der Trainerinnen und Betreuerinnen sowie 
der vielen Helfer im Hintergrund wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich gewesen. Ihr Engagement, sei es beim Auf- und 
Abbau, bei der Verpflegung oder der Betreuung der Kinder, war 
einfach großartig.� Ein Bericht vom TSV Hesel

1500 € für den SV Stikelkamp
Der 1. Vorsitzender der Moormerländer Sport-
hilfe Johannes Ferichs überbrachte dem SV 
Stikelkamp eine erfreuliche Nachricht. 

Der SV Stikelkamp erhält von der Moormer-
länder Sporthilfe 1500,- € für die Anschaffung 
eines neuen Ballfangzauns, die der Sportverein dringend benö-
tigt. Johannes Ferichs
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Montag – Freitag 9 – 12 und 14 – 18 Uhr • Samstag 9 – 13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Westerwieke 24 • 26802 Jheringsfehn • 04954 942294 • info@erlenborn.de

Ab jetzt bis zum Jahresende

Großer Ausverkauf
ALLE lagernden E-Bikes und Fahrräder reduziert • Einzelstücke bis 50 %

Die Zeit ist knapp so fing es an
alles flink und in Gesprang
viel zu spät, mitten im Stau

das Schiff fährt ab, pünktlich genau

Eilig spring ich an den Schalter
2. Minuten hab ich noch Zeit
um die Fahrkarte zu erhalten

bis zum Schiff ist es noch weit,
renne im Galopp oh weh

so schnell ich kann hinauf den Steg
schaffe es mit letzter Kraft,

auf dem Schiff, ich hab's geschafft.

Sehe wie ein Platz ich kriege
setze mich dort schnaufend nieder.

Endlich komme ich zur Ruh,
und sehe das plätschern der Wellen zu.

Das Schiff ist umgeben von Möwengeschrei.

Borkum in Sicht nun ist es soweit.
Der Bummelzug steht schon bereit
dort steigen all die Menschen ein.

Die Fahrt geht gut voran
durch Dünen, Gras und wilden Rosen,

die dieses Inselreich umkosen. 

Im Quartier wurde ich empfangen
wo wir aßen und Kaffee tranken.
Danach gingen wir zum Strand

Kinder bauten Burgen dort im Sand.
Muscheln suchten sie mancherlei

auch ein Krebs war mit dabei.
Meerestiere klein und groß
in der Nordsee ganz famos.

Badegäste schwimmen weit hinaus
doch ich hab mich nicht getraut,

suchte mir ne weiße Düne
legte dort mein Haupt hernieder,

hörte das leise plätschern der Wellen zu
der warme Wind tat mir so gut

genoß so die Zeit, die viel zu kurz
bis nach Haus ich wieder fuhr.

Im November 1993 geschrieben
Margret Oltmanns, Brinkum

Kurzurlaub auf Borkum
Erkennen Sie sich wieder?
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INFORMIERT

Bessere Verkehrssicherheit für Schülerinnen und Schüler in der Gemein-
de Neukamperfehn: Hier die Antworten auf die Fragen vom 16.06.2024

Frage: Ist es möglich, ab der Kreuzung Hauptstraße – 
Alte Süderwieke eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 50 km/h einzuführen?
Nach örtlicher Sichtung durch das Straßenverkehrsamt 
konnte die geschilderte schlechte Übersichtlichkeit des 
Verkehrs (in Richtung Osten schauend) ebenfalls fest-
gestellt werden. Um eine Geschwindigkeitsreduzierung 
rechtssicher anordnen zu können, ist es notwendig, zu-
nächst das derzeitige Verkehrsgeschehen festzuhalten. 
Aus diesem Grund wird nach den Sommerferien 2024 (ab 
der 32. Kalenderwoche) eine Verkehrszählung durchge-
führt. Nach der Auswertung dieser Verkehrszählung kön-
nen weitere Prüfungen erfolgen und eventuell mögliche 
Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit er-
arbeitet werden.

Frage: Ist es möglich, an der Kreuzung Hauptstraße – 
Kanalstraße einen Spiegel zur besseren Einsicht auf-
zustellen?
Vorab möchte ich Ihnen mitteilen, dass es sich bei einem 
Verkehrsspiegel um kein Verkehrszeichen bzw. um keine 
Verkehrseinrichtung im Sinne der §§ 39 und 43 Straßen-
verkehrsordnung (StVO) handelt. Aus diesem Grund kann 
ein solcher seitens der Verkehrsbehörde (Straßenver-
kehrsamt) nicht angeordnet werden. Bei einem Verkehrs-
spiegel ist zu berücksichtigen, dass die Wahrnehmung 
der Verkehrsteilnehmer durch die Wölbung des Spiegels 

verzerrt ist und so eine sogenannte Sicherheit entstehen 
kann. Die Aufstellung eines Verkehrsspiegels ist auch 
nur unter Berücksichtigung bestimmter Voraussetzungen 
möglich, die hier noch intern zu klären sind, da der Land-
kreis sowohl als Straßenverkehrsbehörde als auch als 
Straßenbaulastträger betroffen ist.

Frage: Ist es möglich, an der Kreuzung Schulstraße 
– Neue Straße zusätzliche „rechts vor links“-Schilder 
aufstellen zu lassen, damit die Autofahrer noch ein-
mal darauf hingewiesen werden?
Nach örtlicher Sichtung durch das Straßenverkehrsamt 
und die Samtgemeinde Hesel konnte die beschriebene 
schlechte Sicht aus der Neuen Straße in die Schulstraße 
(Bahnhofstraße) ebenfalls festgestellt werden. Ich kann 
Ihnen erfreulicherweise mitteilen, dass der Rückschnitt 
einer Hecke erfolgt ist, wodurch die Sicht in die Schulstra-
ße (Richtung Bahnhofstraße) erheblich verbessert wurde. 
Es wird davon ausgegangen, dass dadurch die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer deutlich erhöht wurde.

Neu im Kreisverband Leer: „Die Linke Hilft“ – 
Beratungsangebote & Hilfestellung

Unverständliche Formulare 
vom Jobcenter oder Ärger mit 

dem Vermieter – viele Bürgerin-
nen und Bürger geraten in eine 
schwierige Lage und benöti-
gen Rat und Hilfe. Wir stehen 

an der Seite der Betroffenen und unterstützen Menschen 
in prekären Situationen durch eigene Angebote oder in 
Kooperation mit Selbsthilfegruppen und Rechtsanwälten. 
Beraten. Organisieren. Kämpfen.

Die Linke kämpft für grundlegende politische Veränderun-
gen und ist gleichzeitig Kümmererpartei: konkret im Alltag 
und vor Ort. Viele Menschen geraten in eine prekäre Lage 
und brauchen Rat und Hilfe. Gerade in diesen Zeiten ge-
raten viele Menschen – oft unverschuldet – in schwierige 
Situationen: Das Jobcenter verlangt die Ausfüllung eines 

Wusts von Formularen bei der Antragstellung für Bürger- 
und Grundsicherung; der Vermieter erhöht die Miete nach 
Modernisierung der Wohnung, und Alleinerziehende ken-
nen ihre Rechte und Ansprüche nicht. Die Linke und ihre 
Abgeordneten unterstützen Menschen in schwierigen Si-
tuationen durch eigene Angebote, in Kooperation mit Ver-
einen, Selbsthilfegruppen oder Rechtsanwälten und stel-
len sich an die Seite der Betroffenen.

Wer wenig Geld hat, kann von der neuen Regierung nur 
wenig erwarten. Viele Probleme bleiben: steigende Mie-
ten, immer höhere Strom- und Heizkosten, und vor Mo-
natsende ist kein Geld mehr da. Du bist nicht allein, wir 
helfen dir! Kontakt: franziska.junker@dielinke-nds.de

Berichte von Franziska Junker

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de
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Veranstaltungen für August 2024
Donnerstag, 08.08.2024, 17 Uhr
Lesung „De Windmüller“
Die Mühlenfreunde Ostgroßefehn laden zu einer Lesung 
mit Elfriede Berends ein. Es wird die plattdeutsche Müh-
lengeschichte „De Windmüller“ von Heinrich Schmidt-Bar-
rien vorgestellt. Die Lesung findet in der Mühle Ostgroße-
fehn und im Mühlen-Café statt. Der Eintritt ist frei.
Ort: Mühle Ostgroßefehn, Kanalstraße Nord 82, 26629 Große-
fehn

Samstag, 10.08.2024, 10 Uhr
Dörpfest Strackholt
Das Dorffest „Uns’ Dörp rockt“ auf dem Dorfplatz in 
Strackholt bietet Live-Musik, Bratwurst und eine Kinder-
disko.
Ort: Dorfplatz Strackholt, Hohe Thee 3, 26629 Strackholt

Samstag, 10.08.2024, 14 Uhr
Backtag in Timmel
Traditionell gebackenes Brot wird ab 14 Uhr verkauft – so-
lange der Vorrat reicht.
Ort: Dorfplatz Timmel, Schulpfad 2, 26629 Timmel

Sonntag, 25.08.2024, 10 Uhr
Einweihung der Hafenanlage in Timmel
Mit einem Hafengottesdienst beginnt die Einweihung. Es 
gibt Speisen und Getränke sowie einen Bootskorso um 
12:30 Uhr. Gäste können kostenlos mitfahren.
Ort: Timmeler Bootshafen, Zur Mühle 13, 26629 Timmel

Freitag, 16.08.2024 – Sonntag, 18.08.2024
75. Timmeler Sommerturnier
Erlebt Reitsport bis zur Klasse M bei freiem Eintritt.
Ort: Reitsport-Touristik-Centrum, Am Reitsportcentrum 1, 
26629 Timmel

Sonntag, 18.08.2024, 10 Uhr - 18 Uhr
Spetzer Tuun (Offener Garten)
Besucht den 3000 m² großen Garten in Spetzerfehn. 
Selbstgebackener Kuchen und Kaffee zum Selbstkosten-
preis.
Ort: Spetzer Tuun, Süderwieke Nord 57, 26629 Spetzerfehn

Sonntag, 18.08.2024, 11 Uhr
Gemeindefest der Kirchengemeinde Mittegroßefehn
Fest mit Familiengottesdienst und verschiedenen Aktio-
nen für Groß und Klein.
Ort: Johann-Heinrich-Leiner-Kirche Mittegroßefehn, Kirchstra-
ße 13, 26629 Mittegroßefehn

Sonntag, 18.08.2024, 14 Uhr - 17 Uhr
Aktionstag - Tag der offenen Schmiede
Die Historische Schmiede Striek zeigt ihr handwerkliches 
Können. Im Fehnhaus gibt es Tee/Kaffee und Torten.
Ort: Schmiede Striek, Kanalstraße Nord 66, 26629 Ostgroße-
fehn

Bestattungshaus Eilers
Koloniestraße 22
26802 Veenhusen

Büro:
Hemme-Janssen-Str. 35
26802 Warsingsfehn

Telefon:
04954 / 46 21

E-Mail:
info@bestattungshaus-eilers.de

Wir sind für Sie da

Bestattung selbst gestalten 
und Ihre Liebsten entlasten
mit unserer durchdachten Bestattungsvorsorge.
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 Rosenträume . Hortensien 
Solitärstauden

Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie!

und ihre Begleiter 
– wie Katzenminze, 
Lavendel, Gräser, 
Salbei u.v.m.

Erleben Sie die bunte Vielfalt – bei uns in großer Auswahl

Floristik • Wasserspiele • Gartencenter • Dauergrabpflege • Außenkeramik

Uko-Benen-Straße 1 • 26802 Moormerland • Telefon 0 49 54 / 26 09
www.neermoorer-gartenwelt.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 08.00 - 18.00 Uhr • Samstag von 08.00 -14.00 Uhr 

Bestattungshaus Eilers
Koloniestraße 22
26802 Veenhusen

Büro:
Hemme-Janssen-Str. 35
26802 Warsingsfehn

Telefon:
04954 / 46 21

E-Mail:
info@bestattungshaus-eilers.de

Wir sind für Sie da

Bestattung selbst gestalten 
und Ihre Liebsten entlasten
mit unserer durchdachten Bestattungsvorsorge.
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 Auf den roten Punkt 
kommt es an...

... so lautete es in unserem letzen Spiel.
Unter den richtigen Einsendungen haben wir vier 

Gewinner ausgelost.
Gewonnen haben:

Arnolde Bruns, Hesel - 
Sie gewann ein Elektro Fondue

Hans-Werner Janssen, Neermoor - 
Er gewann ein Raclett Grill

Nicole Janssen Link, Neermoor - 
Sie gewann eine Party Lichterkette

Christa Brunken, Warsingsfehn -
Sie gewann 3 Lebensmittelbehälter aus Glas

Elvira Kocks, Veenhusen -
Sie gewann einen Kochtopf

Insgesammt mussten	 78 Punkte gezählt werden!

Ausgabe April 	 = 	 26 Punkte
Ausgabe Mai 	 = 	 14 Punkte
Ausgabe Juni 	 = 	 20 Punkte
Ausgabe Juli	  = 	 18 Punkte 

 

 
 

Es verändert sich etwas 
Nachdem die 1. Fußballmannschaft des SV Warsingfehn durch den neuen 

Trainer Dieter Glaap den NICHTABSTIEG geschafft hat, werden nun 
Fußballbegeisterte zum Auffüllen der Mannschaft gesucht. 

  

 

Es werden auch Renter/innen für 
ehrenamtliche Aufgaben gesucht! 

 Wer also Lust hat, sich einer 
Herausforderung zu stellen 

 Spaß am abwechslungsreichen, 
aber intensiven Training hat 

 Mitglied in einem tollen Team 
werden möchte 

 Oder mal ein Probetraining 
absolvieren möchte 

 
der meldet sich bitte unter  
0160 1816123 

 

EM 2024 Tippspiel 
„Tipp den Europameister“ 
präsentiert von „ERGO Versiche-

rung - Jens-Rainer Bohlsen“
und „Na so was“ 

Nur drei Teilnehmer lagen 
richtig mit Ihrem Tipp

Gewonnen haben:
Heinrich Meyer, Holtland

Helmut Taaks, Veenhusen
Dieter Janssen, Oltersum
Die Preise der beiden Gewinnspiele können nach 
telefonischer Anmeldung ab dem 13. August 2024 
abgeholt werden. Tel. 04954 - 6029
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1 aus 77

Das Spiel für Jung und Alt

65

Beim Spiel 1 aus 77 können sie jederzeit mitmachen, und sie haben jeden Monat die Chance 
auf einen tollen Gewinn. 

Was Sie dafür tun müssen?
Schicken Sie uns Ihre Zahl von 1 bis 77 per Karte oder Brief an die „Na so was“- Redaktion, 
Edzardstraße 19, 26802 Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de. Die 
Einsendemöglichkeit ist dabei auf eine Zahl pro Person begrenzt. Die von Ihnen eingesen-
dete Glückszahl gilt bis einschließlich Dezember 2024. Sie haben damit jeden Monat eine 
Gewinnchance, ohne erneut eine Zahl schicken zu müssen. 

Aber wie wird nun der Sieger jeden Monat ausgewählt?
Die Siegerzahl wird jeden Monat per Zufallsgenerator ermittelt. Bei mehreren Gewinnern 
entscheidet das Los.

Und was gibt es im August zu gewinnen?
Der Preis des Monats August 2024 ist eine elektrische Zitruspresse.

P.S.: Sie können jederzeit bei diesem kostenlosen Gewinnspiel mitmachen. Eine Teilnahme 
ist ab 18 Jahren möglich. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel erklären Sie sich auch 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns Ihr Name und ein Foto in der „Na so was“ 
– Ausgabe veröffentlich wird.

Die „Na so was“ – Redaktion wünscht viel Glück!

Die Glückszahl des Monats lautete 65.

Den Elektro-Multi-Zerkleinerer
hat Anita de Vries 

aus Neufirrel gewonnen

Peter Kneiske & Team
Ihr Ambulanter Pflegedienst

Ihr Pflegedienst
in Moormerland

Theodor-Heuss-Straße 13, 26802 Moormerland
info@kneiske.de – www.kneiske.de

Wir sind für Sie da:
04954 942080
Jetzt auch auf WhatsApp!

Ihr ambulanter Pflegepartner mit Erfahrung.
In Moormerland und Umgebung

Wir pflegen, wo Sie zu Hause sind!

Sie finden uns auf:

� eodor-Heuss-Straße 13 · 26802 Moormerland · hallo@kneiske.de · www.kneiske.de
Tel.: 04954 942080 · Fax: 04954 942081· 
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Rätsellösung aus Mai
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Max Jobus
Hauptstraße 167

26802 Moormerland
Tel. 04954 94140

Markus Fritz
Auricher Straße 17

26835 Hesel
Tel. 04950 805205

Stefan Behrens
Westerwieke 109

26802 Moormerland
Tel. 04954 9547605
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Denn Überschwemmung durch Starkregen & Rückstau sind nicht automatisch mitversichert!

Elementarschadenversicherung
Schäden durch Naturgefahren können Sie zusätzlich* versichern!

Jetzt Versicherungsschutz 

überprüfen lassen!
Vorsorge. | Versicherung. | Gemeinwohl.

*als Erweiterung zu Ihrer Hausrat- und/oder Wohngebäudeversicherung!

GEBÄUDETECHNIK CAMPEN GMBH
Friesenstr. 243 | 26632 Riepe

: 04928-8489180 | Fax: 04928-8489189
E-Mail: verwaltung@gebaeudetechnik-campen.de

Unsere Leistungen:
• Intelligent Modernisieren
• Moderne Elektroinstallation
• E-CHECK
• KNX-Partner
• Service & Wartung

• Moderne Hausgeräte
• Telekommunikation
• Satellitentechnik
• Heizung & Sanitär
• Miele Servicepartner

G
M

BH

G
M

BH

B A D M A N U F A K T U R
W E B E R

Wir brauchen Verstärkung!

Werde Teil unseres Teams 

als Maler (m/w/d)!

M. Weber Badmanufaktur
Oldendorfer Straße 72
26835 Schwerinsdorf

Telefon: 04956 / 408 559
Mobil: 0174 / 762 26 14
info@badmanufaktur-weber.de
www.badmanufaktur-weber.de
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Max Jobus
Hauptstraße 167

26802 Moormerland
Tel. 04954 94140

Markus Fritz
Auricher Straße 17

26835 Hesel
Tel. 04950 805205

Stefan Behrens
Westerwieke 109

26802 Moormerland
Tel. 04954 9547605
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Denn Überschwemmung durch Starkregen & Rückstau sind nicht automatisch mitversichert!

Elementarschadenversicherung
Schäden durch Naturgefahren können Sie zusätzlich* versichern!

Jetzt Versicherungsschutz 

überprüfen lassen!
Vorsorge. | Versicherung. | Gemeinwohl.

*als Erweiterung zu Ihrer Hausrat- und/oder Wohngebäudeversicherung!



Chili Con Carne

Hochzeitssuppe

Grünkohlmahlzeit   

Königsberger Klopse   

WURST IM GLAS
Bauernleberwurst

Bauernsülze

Gekochtes Mett

Landrotwurst

Bauernschmaus   

Corned Beef   

Hausmacher Jagdwurst   

Neue Sorten von
ECKHOFF IM GLAS

MEHR INFOS UNTER
www.fleischerei-d-eckhoff.de

Diedje‘s Rinderrouladen

Diedje‘s Snirtjebraten

Diedje‘s Rintjebraten

Diedje‘s Rindergulasch

Diedje‘s Hauspfanne

Brauereigulasch

Schaschlikpfanne

Bolognesesauce

Omas Hühnerfrikassee

Omas Kohlroulade

Omas Hühnersuppe

Omas Stip in Pann

Currywurst Mahlzeit


